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Machen Sie eine unbedingt zu allererst eine Maschenprobe! 
Stricken Sie dafür ein ca. 12 x 12 cm großes Stück in Garn 
und Muster ihres ausgesuchten Modells. Danach zählen Sie 
ihre Maschenanzahl in der Breite von 10 cm und die Reihen-
anzahl in der Höhe von 10 cm. Haben Sie weniger Maschen 
als in der Anleitung angegeben, versuchen Sie entweder fes-
ter zu stricken oder nehmen Sie dünnere Nadeln bis sie auf 
dieselbe Anzahl wie in der Anleitung kommen. Haben Sie 
mehr Maschen, dann versuchen Sie lockerer zu stricken oder 
nehmen entsprechend dickere Nadeln bis es passt.
Bitte beachten Sie: Die Angaben zu Maschenprobe und 
Nadelstärke auf der Banderole des Knäuels sind für die Anfer-
tigung eines der Modelle in diesem Heft nicht verbindlich, sie 
werden auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster 
ein Muss, damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, 
sondern auch passt! 

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lana-grossa.de
Fotograf: Olaf Szczepaniak

Maschenprobe

Abkürzungen
Abb. = Abbildung
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
Art. = Artikel
beids. = beidseitig
bzw. = beziehungsweise
ca. = circa

evtl. = eventuell
Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
fortl. = fortlaufend
Gr. = Größe
Kettm = Kettmasche
Krebsm = Krebsmasche
li = links

LL = Lauflänge
lt. = laut
Luftm = Luftmasche
M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
Nr. = Nummer
R = Reihe

Rd = Runde
re = rechts
restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zus.-str. = zusammenstricken
zun. = zunehmen
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Modell 1 – Meilenweit 7

SOCKEN
MEILENWEIT 50G



Größe: 36/37, 38/39, 40/41 und 42/43
Die Angaben für die Größen 38/39, 40/41 und 42/43 stehen 
in Klammern. Ist nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle 
Größen.

Hinweis: Da die M-Zahl des Grundmusters durch 4 teilbar ist, 
können Sie dieses Modell nach der Tabelle in allen Größen str.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 50g 
80% Schurwolle, 20% Polyamid, 
Lauflänge 210 m/50 g 

■  je 50 g Rohweiß (Fb 1113), Hellblau (Fb 1375), 
Nelke (Fb 1388) und Curry (Fb 1390) 

■ Nadelspiel Nr. 2,5

Glatt re: Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Rippenmuster: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Jacquardmuster A, B C, D bzw. E, M-Zahl teilbar durch 4: 
Nach den Zählmustern glatt re arb. Es ist jede Rd gezeichnet. 
Den Rapport von 4 M zwischen den Pfeilen stets wdh. Beim 
Farbwechsel die Fäden auf der Rückseite stets verkreuzen, 
damit keine Löcher entstehen. Einteilung in der Höhe siehe 
Anleitung. 

Maschenprobe: Im Jacquardmuster mit Nadeln Nr. 2,5: 
34 M und 40 Rd = 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 64 (64 – 68 – 68) M in Hellblau mit Nadelspiel Nr. 
2,5 anschlagen, M gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 16 
(16 – 17 – 17) M pro Nadel – zur Rd schließen. Der Rd-Beginn 
liegt in der rückwärtigen Mitte. Für den Bund 3 cm im Rippen-
muster str. Dann 5 Rd glatt re in Hellblau, weiter im Jacquard-
muster A in Rohweiß und Hellblau str., dabei den Rapport 16x 
(16x – 17x – 17x) pro Rd arb. Die 1. – 8. Rd 1x, dann die 1. – 
4. Rd 1x str. Noch 1 Rd in Hellblau arb., dann ✶ 2 Rd in Nelke, 
2 Rd in Rohweiß, ab ✶ noch 2x wdh. Anschließend im Jac-
quardmuster B in Rohweiß und Curry weiterstr., dabei den 
Rapport 16x (16x – 17x – 17x) pro Rd arb. Die 1. – 4. Rd 3x 
arb., noch 1 Rd in Rohweiß arb., dann ✶ 2 Rd in Hellblau, 
2 Rd in Rohweiß, ab ✶ noch 1x wdh. = 16 cm Gesamthöhe. 
Dann die Jojo-Ferse in Hellblau laut Grundanleitung str., 
dabei die Angaben für Größe 40/41 (42/43 – 44/45 – 44/45) 
der Tabelle berücksichtigen und die mittl. 2 Rd in Hellblau arb. 
Danach den Fuß mit 2 Rd in Nelke beginnen, anschließend im 
Jacquardmuster C in Nelke und Rohweiß weiterstr. Die 1. – 
8. Rd 1x, dann die 1. – 4. Rd 1x arb., noch 1 Rd in Nelke arb., 
dann ✶ 2 Rd in Curry, 2 Rd in Rohweiß, ab ✶ noch 2x wdh. 
Anschließend im Jacquardmuster D in Rohweiß und Hellblau 
weiterstr. Die 1. – 4. Rd 2x arb., dann die 1. – 3. Rd 1x str. 

Dann ✶ 2 Rd in Rohweiß, 2 Rd in Nelke, ab ✶ noch 2x wdh. 
2 Rd in Curry, dann im Jacquardmuster E in Curry und Roh-
weiß weiterstr. Die 1. – 8. Rd 1x, dann die 1. – 4. Rd 0x (1x – 
1x – 1x) arb., noch 1 Rd in Curry arb., dann die Socke mit 2 
Rd in Hellblau, 2 Rd in Rohweiß im Wechsel beenden. Gleich-
zeitig nach 18,5 (20 – 21 – 22) cm Fußlänge die Spitze laut 
Grundanleitung str., dabei die Angaben für Größe 40/41 
(42/43 – 44/45 – 44/45) der Tabelle berücksichtigen.
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Zeichenerklärung:
= 1 M in Rohweiß

= 1 M in Hellblau

= 1 M in Curry

= 1 M in Nelke
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in 
der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30



Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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SNEAKER-SOCKEN
MEILENWEIT 50G



Größe: 36 / 37 (38 / 39 – 40 / 41 – 42 / 43) 
Die Angaben für die Größen 38 / 39, 40 / 41 und 42 / 43 stehen 
in Klammern. Ist nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle 
Größen.

SHOPPING LIST
Variante A, B oder C
Lana Grossa Meilenweit 50g
80 % Schurwolle, 20 % Polyamid
Lauflänge 210 m / 50 g 

■ je 50 g
 Hellblau (Fb 1375) 
 Fliederrosa (Fb 1404) 
 Neonpink (Fb 1398)
 Nelke (Fb 1388)
 Rohweiß (Fb 1113) 
 
■ Nadelspiel Nr. 2,5

Glatt re: Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Rippenmuster: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 2,5: 32 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Geringelte Sneaker-Socken A (2x): 
60 (60 – 64 – 64) M in Nelke mit Nadelspiel Nr. 2,5 anschla-
gen, M gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 15 (15 – 16 – 
16) M pro Nadel – zur Rd schließen. Der Rd-Beginn liegt in der 
rückwärtigen Mitte. Für den Bund 3 cm im Rippenmuster str., 
dabei 3 Rd in Nelke, 3 Rd in Neonpink, 3 Rd in Fliederrosa 
und 3 Rd in Hellblau str. In Rohweiß glatt re in Rd weiterarb. 

Nach 3 Rd die Zunahme-Ferse laut Grundanleitung arb.
Den Fuß glatt re in Rd weiterstr. Nach 14,5 (16 – 17 – 18) cm 
ab Fersenmitte 6 Rd in Nelke, 6 Rd in Neonpink und 6 Rd in 
Flieder-rosa arb. Anschließend die Sneaker-Socken in Hell-
blau beenden. Gleichzeitig nach 18,5 (20 – 21 – 22) cm Fuß-
länge die Spitze laut Grundanleitung str. 

Geringelte Sneaker-Socken B (2x): 60 (60 – 64 – 64) M in 
Hellblau mit Nadelspiel Nr. 2,5 anschlagen, M gleichmäßig auf 
4 Nadeln verteilen – je 15 (15 – 16 – 16) M pro Nadel – zur Rd 
schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. Für 
den Bund 3 cm im Rippenmuster str., dabei 3 Rd in Hellblau, 
3 Rd in Fliederrosa, 3 Rd in Neonpink und 3 Rd in Rohweiß 
str. In Nelke glatt re in Rd weiterarb. Nach 3 Rd die Zunahme-
Ferse laut Grundanleitung arb. Den Fuß mit 11 (15 – 19 – 23) 
Rd in Nelke beginnen, dann 6 Rd in Hellblau, 6 Rd in Flieder-
rosa, 6 Rd in Neonpink, 6 Rd in Rohweiß, 15 Rd in Nelke und 
3 Rd in Hellblau arb. Anschließend die Sneaker-Socken in 
Neonpink beenden. Gleichzeitig nach 18,5 (20 – 21 – 22) cm 
Fußlänge die Spitze laut Grundanleitung str. 

Geringelte Sneaker-Socken C (2x): 60 (60 – 64 – 64) M in 
Rohweiß mit Nadelspiel Nr. 2,5 anschlagen, M gleichmäßig 
auf 4 Nadeln verteilen – je 15 (15 – 16 – 16) M pro Nadel – zur 
Rd schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. 
Für den Bund 3 cm im Rippenmuster in Rohweiß str. In Roh-
weiß glatt re in Rd weiterarb. Nach 3 Rd die Zunahme-Ferse 
laut Grundanleitung arb., dabei für die Spickelzunahme 14 (14 
– 15 – 15) Rd in Neonpink und 14 (14 – 15 – 15) Rd in Nelke 
arb. Die Reduzierung der Zunahmen in Nelke str. Den Fuß 
glatt re in Rd weiterstr., dabei 20 (24 – 28 – 32) Rd in Roh-
weiß, 14 Rd in Hellblau und 14 Rd in Fliederrosa arb. Anschlie-
ßend die Sneaker-Socken in Rohweiß beenden. Gleichzeitig 
nach 18,5 (20 – 21 – 22) cm Fußlänge die Spitze laut Grund-
anleitung str. 

SNEAKER-SOCKEN · MEILENWEIT 50G
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Zunahme-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt 
mit Nadeln Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa 
(420 m/100 g). Die Maße für andere Größen entnehmen Sie 
bitte der Größentabelle.

Anschlag:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen 
(= 15 Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das 
Faden ende und damit auch der Rundenwechsel liegt in der 
rückwärtigen Mitte, also zwischen der 1. und 4. Nadel.

Bein:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 
Masche links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster 
weiterarbeiten. Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, 
Zopf- oder Lochmuster oder ganz einfach glatt rechts. Das 
Grundmuster so aufteilen, dass die Maschen der 2. und 3. 
Nadel später den Rapport auf der Oberseite des Fußes sinn-
voll fortsetzen können, während die Maschen der 1. und 4. 
Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die Zunahme-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe Zunächst beidseitig die kraus 
rechten Spickelkeile am Ende der 1. Nadel sowie am Anfang 
der 4. Nadel arbeiten. Dabei weiter in Runden stricken, die 
Zunahmen erfolgen in jeder 2. Runde.
In der 1. Zunahmerunde die 15 Maschen der 1. Nadel rechts 
stricken. Einen Maschenmarkierer (MM1) setzen und aus dem 
Querfaden zwischen der 1. und 2. Nadel eine Zunahme mit 
Neigung nach links arbeiten (= linke Nadelspitze von vorne 
unter den Querfaden schieben und rechts verschränkt stri-
cken). Die neue Masche auf die 1. Nadel schieben. Die 
Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Auf 
die freie Nadel aus dem Querfaden der 3. und 4. Nadel eine 
Zunahme mit Neigung nach rechts stricken (= linke Nadelspitze 
von hinten unter den Querfaden schieben und rechts stricken). 
Den 2. Maschenmarkierer (MM2) setzen und die 15 Maschen 
der 4. Nadel rechts stricken.  
Eine Runde ohne Zunahmen stricken, dabei die Zunahmen 
der letzten Runde links stricken.
✶ Die folgende Runde ist eine Zunahmerunde. Auf der 1. 
Nadel 15 Maschen rechts bis MM1 stricken. MM1 auf rechte 
Nadel heben. Nach MM1 eine Masche aus dem Querfaden 
mit Neigung nach links zunehmen. Restliche Masche(n) auf 
der 1. Nadel rechts stricken. Die Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster arbeiten. Die Masche(n) der 4. Nadel rechts 
bis vor MM2 stricken. Eine Zunahme aus dem Querfaden mit 
Neigung nach rechts arbeiten. MM2 auf rechte Nadel schie-
ben. Restliche 15 Maschen der 4. Nadel rechts stricken.
Eine Runde ohne Zunahmen arbeiten, wobei die Spickel-
maschen (zwischen MM1 und Ende von der 1. Nadel, sowie 
zwischen Anfang von der4. Nadel und MM2) linke Maschen 
sind. Ab ✶ wiederholen bis beidseitig jeweils 14 Spickel-
maschen zugenommen wurden.

Reduzierung der Zunahmen Dazu in Hin- und Rückreihen 
über die 1. und 4. Nadel arbeiten. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel stilllegen.Nadel 1: 1 Masche rechts, diefolgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche 
wie zum Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, 
dann die abgehobene Masche überziehen) und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. 
In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Linksstri-
cken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links 
zusammenstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit 
wenden.
In der folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Linksstri-
cken abheben, 4 Maschen rechts bis vor die abgehobene 
Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen rechts überzogen 
zusammenstricken und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden.  
In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Links-
stricken abheben, 5 Maschen links bis vor die abgehobene 
Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusammen-
stricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. 
Nach diesem Prinzip weiterarbeiten: dabei jeweils die 1. 
Masche abheben, bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe 
stricken. Diese Masche mit der folgenden Masche zusammen-
stricken und noch 1 weitere Masche stricken. Der entstandene 
Keil wird so in jeder Reihe um eine Masche verbreitert. Auf 
diese Weise solange arbeiten bis auf der 1. Nadel alle Fersen-
maschen verarbeitet sind. Auf der 1., 2. und 3. Nadel befinden 
sich nun je 15 Maschen, auf der 4. Nadel sind 16 Maschen.
Es wird in Runden weitergearbeitet. In der 1. Runde werden 
die ersten beiden Maschen der 4. Nadel rechts zusammenge-
strickt, so dass sich nun auf allen Nadeln jeweils 15 Maschen 
befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 
2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. 
Nadel glatt rechts stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersen-
mitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die 
zweit- und drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts 
zusammen stricken, die letzte Masche rechts stricken. Die 
1. Masche der 2. und 4. Nadel rechts stricken, die 2. Masche 
rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken und die 
ab gehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. Abnah-
merunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 
5. und 6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, 
dann in jeder folgenden Runde abnehmen, bis noch 
8 Maschen übrig sind. Den Endfaden zweimal durch die 
8 Maschen ziehen und vernähen.
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Zunahme-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 400–420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Anzahl der Spickelmaschenzunahmen
jeweils auf der 1. und 4. Nadel in jeder 
 zweiten Runde

10 11 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 17

Maschenzahl auf der 1. und 4. Nadel vor  
Reduzierung der Spickelmaschen je

21 23 23 25 25 27 27 29 29 31 31 33 35

Anzahl der Reduzierungen der Zunahmen 10 11 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 17

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Abnahmen für die Spitze nach der 1. 
Abnahme in der 4. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster 
glatt rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene 
Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Anzahl der Spickelmaschenzunahmen
jeweils auf der 1. und 4. Nadel in jeder 
 zweiten Runde

7 8 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13

Maschenzahl auf der 1. und 4. Nadel vor  
Reduzierung der Spickelmaschen je

15 17 17 19 19 21 21 23 23 25 25 27 27

Anzahl der Reduzierungen der Zunahmen 7 8 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der 1. 
Abnahme in der 4. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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BASIS-SOCKEN
MEILENWEIT 100G



Größe: 36 / 37(38 / 39 – 40 / 41 – 42 / 43) 
Die Angaben für die Größen 38 / 39, 40 / 41 und 42 / 43 stehen 
in Klammern. Ist nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle 
Größen.

SHOPPING LIST
Variante A: 
Lana Grossa Meilenweit 100g Modello
75 % Schurwolle, 25 % Polyamid
Lauflänge 420 m / 100 g 
■	 100 g  
	 Creme / Pink / Graugrün / Rosa / Hellblau  
	 (Fb 4372)

Variante B: 
Lana Grossa Meilenweit 100g Merino extrafine Cosima
75 % Schurwolle (Merino extrafine), 25 % Polyamid
Lauflänge 420 m / 100 g 
■	� 100 g  

	�Blauviolett / Rosa / Caramel / Hell- / Dunkelgrau / 
Beere / Tomate / Graurot / Grau-/ Himmelblau / Ecru 
(Fb 3491)

Variante C: 
Lana Grossa Meilenweit 100g Piccolo 
80 % Schurwolle, 20 % Polyamid
Lauflänge 420 m / 100 g 
■	 �100 g  

Hellgrau / Weiß / Pink / Mint / Rosa (Fb 4415)

Variante D: 
Lana Grossa Meilenweit 100g Merino extrafine Duetto   
75 % Schurwolle (Merino extrafine), 25 % Polyamid
Lauflänge 420 m / 100 g 
■	� 100 g  

Creme / Hellblau / Lachs / Hellrosa / Gelb / Mint (Fb 7602) 

Variante E: 
Lana Grossa Meilenweit 100g Seta Adriana
55 % Schurwolle Merino, 25 % Polyamid, 20 % Seide
Lauflänge 420 m / 100 g 
■	� 100 g  

�Hellgrau / Grau / Weiß / Graublau / Türkis / Apricot / Rost 
(Fb 3251)

Variante F: 
Lana Grossa Meilenweit 100g Cashmere City
(About Berlin)
80 % Schurwolle (Merino), 20 % Polyamid
Lauflänge 420 m / 100 g 
■	� 100 g  

Weiß / Grün / Orange / Lila / Grau / Dunkelgrau (Fb 877)

Variante G:
Lana Grossa Meilenweit 100g Fun 
70 % Schurwolle, 25 % Polyamid, 5 % Kaschmir
Lauflänge 420 m / 100 g 
■	� 100 g 

	Creme / Orange / Rosa / Mint / Gelb (Fb 4434)

Variante H: 
Lana Grossa Meilenweit 100g Color Mix Multi
75 % Schurwolle, 25 % Polyamid
Lauflänge 400 m / 100 g 
■	� 100 g  

Orange / Grün / Türkis / Fuchsia / Pink / Graulila  
(Fb 8004)

Für alle Socken:
■	 Nadelspiel Nr. 3  
■	 Maschenmarkierer (MM)

Glatt re: Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Rippenmuster: 1. Rd: 1 M re, 1 M li im  Wechsel str. 2. Rd: 
1 M li abheben, der Faden liegt hinter der M, 1 M li im Wechsel 
str.  Die 1. + 2. Rd stets wdh.

Grundmuster, M-Zahl teilbar durch 4: 1. Rd: alle M re str. 
2. Rd: ✶ 1 M re, 1 M li, 2 M re, ab ✶ stets wdh. Die 1. + 2. Rd 
stets wdh. 

Maschenproben: 1. Glatt re mit Nadeln Nr. 3: 28 M und 
40 Rd = 10 x 10 cm; 2. Grundmuster mit Nadeln Nr. 3: 32 M 
und 40 Rd = 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 60 (64 – 64 – 68) M mit  Nadelspiel Nr. 3 anschla-
gen, M gleichmäßig  auf 4 Nadeln verteilen – je 15 (16 – 16 – 
17) M pro Nadel – zur Rd schließen. Der Rd-Beginn  liegt in 
der rückwärtigen Mitte. 
Für den Minirollrand 3 Rd glatt re str.  Dann für den Bund 2 cm 
im Rippenmuster str. Anschließend im Grundmuster in Rd 
weiterarb., dabei den Rapport 15x (16x – 16x – 17x) pro Rd 
arb. In 15 cm Gesamthöhe die Zunahme-Ferse laut Grund-
anleitung str., dabei über die  30 (32 – 32 – 34) M der 1. und 
4. Nadel glatt re, über die 30 (32 – 32 – 34) M der 2. und  3. 
Nadel im Grundmuster weiterarb. Danach den Fuß str., dabei 
über die M der 1. und 4. Nadel glatt re str. und über die M der 
2. und  3. Nadel das Grundmuster fortsetzen.  Nach 18,5 (21 
– 22 – 22,5) cm Fußlänge die Spitze laut Grundanleitung glatt 
re str. 
Damit beide Socken gleich aussehen, die 2. Socke mit dem 
gleichen Rapport beginnen, ggf. etwas Garn abwickeln.

BASIS-SOCKEN · MEILENWEIT 100G
Modell 3 – Meilenweit 7
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Zunahme-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt 
mit Nadeln Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa 
(420 m/100 g). Die Maße für andere Größen entnehmen Sie 
bitte der Größentabelle.

Anschlag:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen 
(= 15 Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das 
Fadenende und damit auch der Rundenwechsel liegt in der 
rückwärtigen Mitte, also zwischen der 1. und 4. Nadel.

Bein:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 
Masche links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster 
weiterarbeiten. Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, 
Zopf- oder Lochmuster oder ganz einfach glatt rechts. Das 
Grundmuster so aufteilen, dass die Maschen der 2. und 3. 
Nadel später den Rapport auf der Oberseite des Fußes sinn-
voll fortsetzen können, während die Maschen der 1. und 4. 
Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die Zunahme-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe Zunächst beidseitig die kraus 
rechten Spickelkeile am Ende der 1. Nadel sowie am Anfang 
der 4. Nadel arbeiten. Dabei weiter in Runden stricken, die 
Zunahmen erfolgen in jeder 2. Runde.
In der 1. Zunahmerunde die 15 Maschen der 1. Nadel rechts 
stricken. Einen Maschenmarkierer (MM1) setzen und aus dem 
Querfaden zwischen der 1. und 2. Nadel eine Zunahme mit 
Neigung nach links arbeiten (= linke Nadelspitze von vorne 
unter den Querfaden schieben und rechts verschränkt stri-
cken). Die neue Masche auf die 1. Nadel schieben. Die 
Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Auf 
die freie Nadel aus dem Querfaden der 3. und 4. Nadel eine 
Zunahme mit Neigung nach rechts stricken (= linke Nadelspitze 
von hinten unter den Querfaden schieben und rechts stricken). 
Den 2. Maschenmarkierer (MM2) setzen und die 15 Maschen 
der 4. Nadel rechts stricken.  
Eine Runde ohne Zunahmen stricken, dabei die Zunahmen 
der letzten Runde links stricken.
✶ Die folgende Runde ist eine Zunahmerunde. Auf der 1. 
Nadel 15 Maschen rechts bis MM1 stricken. MM1 auf rechte 
Nadel heben. Nach MM1 eine Masche aus dem Querfaden 
mit Neigung nach links zunehmen. Restliche Masche(n) auf 
der 1. Nadel rechts stricken. Die Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster arbeiten. Die Masche(n) der 4. Nadel rechts 
bis vor MM2 stricken. Eine Zunahme aus dem Querfaden mit 
Neigung nach rechts arbeiten. MM2 auf rechte Nadel schie-
ben. Restliche 15 Maschen der 4. Nadel rechts stricken.
Eine Runde ohne Zunahmen arbeiten, wobei die Spickel
maschen (zwischen MM1 und Ende von der 1. Nadel, sowie 
zwischen Anfang von der4. Nadel und MM2) linke Maschen 
sind. Ab ✶ wiederholen bis beidseitig jeweils 14 Spickel
maschen zugenommen wurden.

Reduzierung der Zunahmen Dazu in Hin- und Rückreihen 
über die 1. und 4. Nadel arbeiten. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel stilllegen.Nadel 1: 1 Masche rechts, diefolgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche 
wie zum Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, 
dann die abgehobene Masche überziehen) und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. 
In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Linksstri-
cken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links 
zusammenstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit 
wenden.
In der folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Linksstri-
cken abheben, 4 Maschen rechts bis vor die abgehobene 
Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen rechts überzogen 
zusammenstricken und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden.  
In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Links
stricken abheben, 5 Maschen links bis vor die abgehobene 
Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusammen
stricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. 
Nach diesem Prinzip weiterarbeiten: dabei jeweils die 1. 
Masche abheben, bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe 
stricken. Diese Masche mit der folgenden Masche zusammen
stricken und noch 1 weitere Masche stricken. Der entstandene 
Keil wird so in jeder Reihe um eine Masche verbreitert. Auf 
diese Weise solange arbeiten bis auf der 1. Nadel alle Fersen-
maschen verarbeitet sind. Auf der 1., 2. und 3. Nadel befinden 
sich nun je 15 Maschen, auf der 4. Nadel sind 16 Maschen.
Es wird in Runden weitergearbeitet. In der 1. Runde werden 
die ersten beiden Maschen der 4. Nadel rechts zusammenge-
strickt, so dass sich nun auf allen Nadeln jeweils 15 Maschen 
befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 
2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. 
Nadel glatt rechts stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersen-
mitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die 
zweit- und drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts 
zusammen stricken, die letzte Masche rechts stricken. Die 
1. Masche der 2. und 4. Nadel rechts stricken, die 2. Masche 
rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken und die 
abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. Abnah-
merunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 
5. und 6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, 
dann in jeder folgenden Runde abnehmen, bis noch 
8  Maschen übrig sind. Den Endfaden zweimal durch die 
8 Maschen ziehen und vernähen.
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Zunahme-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 400–420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Anzahl der Spickelmaschenzunahmen
jeweils auf der 1. und 4. Nadel in jeder 
zweiten Runde

10 11 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 17

Maschenzahl auf der 1. und 4. Nadel vor  
Reduzierung der Spickelmaschen je

21 23 23 25 25 27 27 29 29 31 31 33 35

Anzahl der Reduzierungen der Zunahmen 10 11 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 17

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Abnahmen für die Spitze nach der 1. 
Abnahme in der 4. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster 
glatt rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene 
Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Anzahl der Spickelmaschenzunahmen
jeweils auf der 1. und 4. Nadel in jeder 
zweiten Runde

7 8 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13

Maschenzahl auf der 1. und 4. Nadel vor  
Reduzierung der Spickelmaschen je

15 17 17 19 19 21 21 23 23 25 25 27 27

Anzahl der Reduzierungen der Zunahmen 7 8 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der 1. 
Abnahme in der 4. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 4 – Meilenweit 7

SOCKEN
MEILENWEIT 8-FACH 150G



Größe: 36/37 und 38/39 
Die Angaben für die Größe 38/39 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für beide Größen.

Hinweis: Das Strukturmuster ist für Socken deren M-Zahl 
durch 8 teilbar ist in jeder Größe und Garnstärke einsetzbar.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 8-fach 150g 
80% Schurwolle, 20% Poly amid 
Lauflänge 315 m/150 g 

■	 150 g Beige meliert (Fb 9661) 

■ Nadelspiel Nr. 4,5

Glatt re: In R Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Strukturmuster: Nach Strickschrift in Rd arb. Es ist jede Rd 
gezeichnet. Den Rapport von 8 M zwischen den Pfeilen stets 
wdh. Die 1. – 18. Rd stets wdh. 

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 4,5: 18 M und 25 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 40 M mit Nadelspiel Nr. 4,5 anschlagen, M 
gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 10 M pro Nadel – zur 
Rd schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. 
Im Strukturmuster in Rd str. Nach 15 cm ab Anschlag über 
die 20 M der 1. und 4. Nadel glatt re, über die 20 M der 2. und 
3. Nadel im Strukturmuster  str. Nach 4 Rd die Jojo-Ferse lt. 
Grundanleitung str., dabei in den mittl. 2 Rd über die M der 2. 
und 3. Nadel das Strukturmuster fortsetzen. Danach den Fuß 
in Rd weiterstr., dabei über die M der 1. und 4. Nadel glatt re 
str. und über die M der 2. und 3. Nadel das Strukturmuster 
fortsetzen. Nach 19 (20,5) cm Fußlänge die Bandspitze laut 
Grundanleitung glatt re str. Wenn noch 8 M übrig sind, den 
Faden abschneiden, 2x durch die 8 M ziehen und vernähen.

SOCKEN · MEILENWEIT 8-FACH 150G
Modell 4 – Meilenweit 7
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Zeichenerklärung:
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in 
der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 5 – Meilenweit 7

SOCKEN
MEILENWEIT 6-FACH 150G MOULINÉ
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Größe: 36/37 und 38/39 
Die Angaben für die Größe 38/39 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für beide Größen.

Hinweis: Das Strukturmuster ist für Socken deren M-Zahl 
durch 8 teilbar ist in jeder Größe und Garnstärke einsetzbar.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 6-fach 150g Mouliné 
80% Schurwolle, 20% Poly amid, 
Lauflänge 390 m/150 g 

■	 150 g Natur/Grün (Fb 8510) 

■	 Nadelspiel Nr. 3,5

Glatt re: In R Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Strukturmuster: Nach Strickschrift in Rd arb. Es ist jede Rd 
gezeichnet. Den Rapport von 8 M zwischen den Pfeilen stets 
wdh. Die 1. – 18. Rd 1x str. 

Kraus re: In Rd 1 Rd re, 1 Rd li im Wechsel str.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 3,5: 21 M und 27 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 48 M mit Nadelspiel Nr. 3,5 anschlagen, M 
gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 12 M pro Nadel – zur 
Rd schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. 
Das Bündchen im Strukturmuster in Rd str. Nach der 18. Rd 
des Strukturmusters glatt re in Rd weiterstr. Nach 15 cm ab 
Anschlag die Zunahme-Ferse laut Grundanleitung str. 
Danach den Fuß in Rd weiterstr., dabei weiter glatt re str. 
Nach 18 (20) cm Fußlänge die Bandspitze laut Grundanleitung 
glatt re str. Wenn noch 8 M übrig sind, den Faden abschnei-
den, 2x durch die 8 M ziehen und vernähen.

SOCKEN · MEILENWEIT 6-FACH 150G 
MOULINÉ
Modell 5 – Meilenweit 7
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Zunahme-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt 
mit Nadeln Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa 
(420 m/100 g). Die Maße für andere Größen entnehmen Sie 
bitte der Größentabelle.

Anschlag:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen 
(= 15 Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das 
Faden ende und damit auch der Rundenwechsel liegt in der 
rückwärtigen Mitte, also zwischen der 1. und 4. Nadel.

Bein:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 
Masche links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster 
weiterarbeiten. Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, 
Zopf- oder Lochmuster oder ganz einfach glatt rechts. Das 
Grundmuster so aufteilen, dass die Maschen der 2. und 3. 
Nadel später den Rapport auf der Oberseite des Fußes sinn-
voll fortsetzen können, während die Maschen der 1. und 4. 
Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die Zunahme-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe Zunächst beidseitig die kraus 
rechten Spickelkeile am Ende der 1. Nadel sowie am Anfang 
der 4. Nadel arbeiten. Dabei weiter in Runden stricken, die 
Zunahmen erfolgen in jeder 2. Runde.
In der 1. Zunahmerunde die 15 Maschen der 1. Nadel rechts 
stricken. Einen Maschenmarkierer (MM1) setzen und aus dem 
Querfaden zwischen der 1. und 2. Nadel eine Zunahme mit 
Neigung nach links arbeiten (= linke Nadelspitze von vorne 
unter den Querfaden schieben und rechts verschränkt stri-
cken). Die neue Masche auf die 1. Nadel schieben. Die 
Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Auf 
die freie Nadel aus dem Querfaden der 3. und 4. Nadel eine 
Zunahme mit Neigung nach rechts stricken (= linke Nadelspitze 
von hinten unter den Querfaden schieben und rechts stricken). 
Den 2. Maschenmarkierer (MM2) setzen und die 15 Maschen 
der 4. Nadel rechts stricken.  
Eine Runde ohne Zunahmen stricken, dabei die Zunahmen 
der letzten Runde links stricken.
✶ Die folgende Runde ist eine Zunahmerunde. Auf der 1. 
Nadel 15 Maschen rechts bis MM1 stricken. MM1 auf rechte 
Nadel heben. Nach MM1 eine Masche aus dem Querfaden 
mit Neigung nach links zunehmen. Restliche Masche(n) auf 
der 1. Nadel rechts stricken. Die Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster arbeiten. Die Masche(n) der 4. Nadel rechts 
bis vor MM2 stricken. Eine Zunahme aus dem Querfaden mit 
Neigung nach rechts arbeiten. MM2 auf rechte Nadel schie-
ben. Restliche 15 Maschen der 4. Nadel rechts stricken.
Eine Runde ohne Zunahmen arbeiten, wobei die Spickel-
maschen (zwischen MM1 und Ende von der 1. Nadel, sowie 
zwischen Anfang von der4. Nadel und MM2) linke Maschen 
sind. Ab ✶ wiederholen bis beidseitig jeweils 14 Spickel­
maschen zugenommen wurden.
Reduzierung der Zunahmen Dazu in Hin- und Rückreihen 
über die 1. und 4. Nadel arbeiten. Die Maschen der 2. und 3. 

Nadel stilllegen.Nadel 1: 1 Masche rechts, diefolgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche 
wie zum Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, 
dann die abgehobene Masche überziehen) und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. 
In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Linksstri-
cken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links 
zusammenstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit 
wenden.
In der folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Linksstri-
cken abheben, 4 Maschen rechts bis vor die abgehobene 
Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen rechts überzogen 
zusammenstricken und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden.  
In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Links­
stricken abheben, 5 Maschen links bis vor die abgehobene 
Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusammen-
stricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. 
Nach diesem Prinzip weiterarbeiten: dabei jeweils die 1. 
Masche abheben, bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe 
stricken. Diese Masche mit der folgenden Masche zusammen-
stricken und noch 1 weitere Masche stricken. Der entstandene 
Keil wird so in jeder Reihe um eine Masche verbreitert. Auf 
diese Weise solange arbeiten bis auf der 1. Nadel alle Fersen-
maschen verarbeitet sind. Auf der 1., 2. und 3. Nadel befinden 
sich nun je 15 Maschen, auf der 4. Nadel sind 16 Maschen.
Es wird in Runden weitergearbeitet. In der 1. Runde werden 
die ersten beiden Maschen der 4. Nadel rechts zusammenge-
strickt, so dass sich nun auf allen Nadeln jeweils 15 Maschen 
befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 
2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. 
Nadel glatt rechts stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersen-
mitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die 
zweit­ und drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts 
zusammen stricken, die letzte Masche rechts stricken. Die 
1. Masche der 2. und 4. Nadel rechts stricken, die 2. Masche 
rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken und die 
ab gehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. Abnah-
merunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 
5. und 6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, 
dann in jeder folgenden Runde abnehmen, bis noch 
8 Maschen übrig sind. Den Endfaden zweimal durch die 
8 Maschen ziehen und vernähen.
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Zunahme-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 400–420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Anzahl der Spickelmaschenzunahmen
jeweils auf der 1. und 4. Nadel in jeder 
 zweiten Runde

10 11 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 17

Maschenzahl auf der 1. und 4. Nadel vor  
Reduzierung der Spickelmaschen je

21 23 23 25 25 27 27 29 29 31 31 33 35

Anzahl der Reduzierungen der Zunahmen 10 11 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 17

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Abnahmen für die Spitze nach der 1. 
Abnahme in der 4. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster 
glatt rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene 
Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Anzahl der Spickelmaschenzunahmen
jeweils auf der 1. und 4. Nadel in jeder 
 zweiten Runde

7 8 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13

Maschenzahl auf der 1. und 4. Nadel vor  
Reduzierung der Spickelmaschen je

15 17 17 19 19 21 21 23 23 25 25 27 27

Anzahl der Reduzierungen der Zunahmen 7 8 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der 1. 
Abnahme in der 4. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 6 – Meilenweit 7

SOCKEN
MEILENWEIT 100G TWEED (ABOUT BERLIN)



Größe: 40/41 und 42/43 
Die Angaben für die Größe 42/43 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für beide Größen.

Hinweis: Das Strukturmuster ist für Socken deren M-Zahl 
durch 8 teilbar ist in jeder Größe und Garnstärke einsetzbar.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 100g Tweed 
(About Berlin) 
75% Schurwolle, 15% Poly amid, 10% Leinen,
Lauflänge 400 m/100 g 

■	 100 g Wollweiß meliert (Fb 908) 

■	 Nadelspiel Nr. 2,5

Glatt re: In R Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Strukturmuster: Nach Strickschrift in Rd arb. Es ist jede Rd 
gezeichnet. Den Rapport von 8 M zwischen den Pfeilen stets 
wdh. Die 1. – 18. Rd 1x str. 

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 2,5: 30 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 64 M mit Nadelspiel Nr. 2,5 anschlagen, M 
gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 16 M pro Nadel – zur 
Rd schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. 
Das Bündchen im Strukturmuster in Rd str. Nach der 18. Rd 
des Strukturmusters glatt re in Rd weiterstr. Nach 16 cm die 
Jojo-Ferse laut Grundanleitung str. Danach den Fuß in Rd 
weiterstr., dabei weiter glatt re str. Nach 21 (22) cm Fußlänge 
die Bandspitze laut Grundanleitung glatt re str. Wenn noch 
8 M übrig sind, den Faden abschneiden, 2x durch die 8 M 
 ziehen und vernähen.

SOCKEN · MEILENWEIT 100G TWEED 
(ABOUT BERLIN)
Modell 6 – Meilenweit 7
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in 
der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30



Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 7 – Meilenweit 7

SOCKEN
MEILENWEIT 6-FACH 150G MOULINÉ



Größe: 36/37 und 38/39 
Die Angaben für die Größe 38/39 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für beide Größen.

Hinweis: Das Strukturmuster ist für Socken deren M-Zahl 
durch 8 teilbar ist in jeder Größe und Garnstärke einsetzbar.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 6-fach 150g Mouliné 
80% Schurwolle, 20% Poly amid, 
Lauflänge 390 m/150 g 

■	 150 g Natur/Flieder (Fb 8509) 

■	 Nadelspiel Nr. 3,5

Glatt re: In R Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Strukturmuster: Nach Strickschrift in Rd arb. Es ist jede Rd 
gezeichnet. Den Rapport von 8 M zwischen den Pfeilen stets 
wdh. Die 1. – 18. Rd stets wdh.

Kraus re: In Rd 1 Rd re, 1 Rd li im Wechsel str.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 3,5: 21 M und 27 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 48 M mit Nadelspiel Nr. 3,5 anschlagen, M 
gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 12 M pro Nadel – zur 
Rd schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. 
Im Strukturmuster in Rd str. Nach 15 cm über die 24 M der 
1. und 4. Nadel glatt re, über die 24 M der 2. und 3. Nadel im 
Strukturmuster weiterstr. Nach 4 Rd die Jojo-Ferse laut 
Grundanleitung str., dabei in den mittl. 2 Rd über die M der 
2. und 3. Nadel das Strukturmuster fortsetzen. Danach den 
Fuß in Rd str., dabei über die M der 1. und 4. Nadel glatt re 
str. und über die M der 2. und 3. Nadel das Strukturmuster 
fortsetzen. Nach 18 (20) cm Fußlänge die Bandspitze laut 
Grundanleitung glatt re str. Wenn noch 8 M übrig sind, den 
Faden abschneiden, 2x durch die 8 M ziehen und vernähen.

SOCKEN · MEILENWEIT 6-FACH 150G 
MOULINÉ
Modell 7 – Meilenweit 7
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in 
der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30



Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 8 – Meilenweit 7

SOCKEN
MEILENWEIT 100G TWEED (ABOUT BERLIN)



Größe: 40/41 und 42/43 
Die Angaben für die Größe 42/43 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für beide Größen.

Hinweis: Das Strukturmuster ist für Socken deren M-Zahl 
durch 8 teilbar ist in jeder Größe und Garnstärke einsetzbar.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 100g Tweed 
(About Berlin) 
75% Schurwolle, 15% Poly amid, 10% Leinen,
Lauflänge 400 m/100 g 

■	 150 g Beige meliert (Fb 906) 

■	 Nadelspiel Nr. 2,5

Glatt re: In R Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Strukturmuster: Nach Strickschrift in Rd arb. Es ist jede Rd 
gezeichnet. Den Rapport von 8 M zwischen den Pfeilen stets 
wdh. Die 1. – 18. Rd stets wdh. 

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 2,5: 30 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 64 M mit Nadelspiel Nr. 2,5 anschlagen, M 
gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 16 M pro Nadel – zur 
Rd schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. 
Im Strukturmuster in Rd str. Nach 15 cm ab Anschlag die 
Zunahme-Ferse laut Grundanleitung str., dabei über die 
32 M der 1. und 4. Nadel glatt re, über die 32 M der 2. und 3. 
Nadel im Strukturmuster weiterstr. Danach den Fuß in Rd str., 
dabei über die M der 1. und 4. Nadel glatt re str. und über die 
M der 2. und 3. Nadel das Strukturmuster fortsetzen. Nach 21 
(22) cm Fußlänge die Bandspitze laut Grundanleitung glatt re 
str. Wenn noch 8 M übrig sind, den Faden abschneiden, 2x 
durch die 8 M ziehen und vernähen.

SOCKEN · MEILENWEIT 100G TWEED
(ABOUT BERLIN)
Modell 8 – Meilenweit 7
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Zunahme-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt 
mit Nadeln Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa 
(420 m/100 g). Die Maße für andere Größen entnehmen Sie 
bitte der Größentabelle.

Anschlag:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen 
(= 15 Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das 
Faden ende und damit auch der Rundenwechsel liegt in der 
rückwärtigen Mitte, also zwischen der 1. und 4. Nadel.

Bein:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 
Masche links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster 
weiterarbeiten. Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, 
Zopf- oder Lochmuster oder ganz einfach glatt rechts. Das 
Grundmuster so aufteilen, dass die Maschen der 2. und 3. 
Nadel später den Rapport auf der Oberseite des Fußes sinn-
voll fortsetzen können, während die Maschen der 1. und 4. 
Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die Zunahme-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe Zunächst beidseitig die kraus 
rechten Spickelkeile am Ende der 1. Nadel sowie am Anfang 
der 4. Nadel arbeiten. Dabei weiter in Runden stricken, die 
Zunahmen erfolgen in jeder 2. Runde.
In der 1. Zunahmerunde die 15 Maschen der 1. Nadel rechts 
stricken. Einen Maschenmarkierer (MM1) setzen und aus dem 
Querfaden zwischen der 1. und 2. Nadel eine Zunahme mit 
Neigung nach links arbeiten (= linke Nadelspitze von vorne 
unter den Querfaden schieben und rechts verschränkt stri-
cken). Die neue Masche auf die 1. Nadel schieben. Die 
Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Auf 
die freie Nadel aus dem Querfaden der 3. und 4. Nadel eine 
Zunahme mit Neigung nach rechts stricken (= linke Nadelspitze 
von hinten unter den Querfaden schieben und rechts stricken). 
Den 2. Maschenmarkierer (MM2) setzen und die 15 Maschen 
der 4. Nadel rechts stricken.  
Eine Runde ohne Zunahmen stricken, dabei die Zunahmen 
der letzten Runde links stricken.
✶ Die folgende Runde ist eine Zunahmerunde. Auf der 1. 
Nadel 15 Maschen rechts bis MM1 stricken. MM1 auf rechte 
Nadel heben. Nach MM1 eine Masche aus dem Querfaden 
mit Neigung nach links zunehmen. Restliche Masche(n) auf 
der 1. Nadel rechts stricken. Die Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster arbeiten. Die Masche(n) der 4. Nadel rechts 
bis vor MM2 stricken. Eine Zunahme aus dem Querfaden mit 
Neigung nach rechts arbeiten. MM2 auf rechte Nadel schie-
ben. Restliche 15 Maschen der 4. Nadel rechts stricken.
Eine Runde ohne Zunahmen arbeiten, wobei die Spickel-
maschen (zwischen MM1 und Ende von der 1. Nadel, sowie 
zwischen Anfang von der4. Nadel und MM2) linke Maschen 
sind. Ab ✶ wiederholen bis beidseitig jeweils 14 Spickel-
maschen zugenommen wurden.

Reduzierung der Zunahmen Dazu in Hin- und Rückreihen 
über die 1. und 4. Nadel arbeiten. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel stilllegen.Nadel 1: 1 Masche rechts, diefolgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche 
wie zum Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, 
dann die abgehobene Masche überziehen) und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. 
In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Linksstri-
cken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links 
zusammenstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit 
wenden.
In der folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Linksstri-
cken abheben, 4 Maschen rechts bis vor die abgehobene 
Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen rechts überzogen 
zusammenstricken und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden.  
In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Links-
stricken abheben, 5 Maschen links bis vor die abgehobene 
Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusammen-
stricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. 
Nach diesem Prinzip weiterarbeiten: dabei jeweils die 1. 
Masche abheben, bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe 
stricken. Diese Masche mit der folgenden Masche zusammen-
stricken und noch 1 weitere Masche stricken. Der entstandene 
Keil wird so in jeder Reihe um eine Masche verbreitert. Auf 
diese Weise solange arbeiten bis auf der 1. Nadel alle Fersen-
maschen verarbeitet sind. Auf der 1., 2. und 3. Nadel befinden 
sich nun je 15 Maschen, auf der 4. Nadel sind 16 Maschen.
Es wird in Runden weitergearbeitet. In der 1. Runde werden 
die ersten beiden Maschen der 4. Nadel rechts zusammenge-
strickt, so dass sich nun auf allen Nadeln jeweils 15 Maschen 
befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 
2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. 
Nadel glatt rechts stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersen-
mitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die 
zweit- und drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts 
zusammen stricken, die letzte Masche rechts stricken. Die 
1. Masche der 2. und 4. Nadel rechts stricken, die 2. Masche 
rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken und die 
ab gehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. Abnah-
merunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 
5. und 6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, 
dann in jeder folgenden Runde abnehmen, bis noch 
8 Maschen übrig sind. Den Endfaden zweimal durch die 
8 Maschen ziehen und vernähen.
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Zunahme-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 400–420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Anzahl der Spickelmaschenzunahmen
jeweils auf der 1. und 4. Nadel in jeder 
 zweiten Runde

10 11 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 17

Maschenzahl auf der 1. und 4. Nadel vor  
Reduzierung der Spickelmaschen je

21 23 23 25 25 27 27 29 29 31 31 33 35

Anzahl der Reduzierungen der Zunahmen 10 11 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 17

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Abnahmen für die Spitze nach der 1. 
Abnahme in der 4. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster 
glatt rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene 
Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Anzahl der Spickelmaschenzunahmen
jeweils auf der 1. und 4. Nadel in jeder 
 zweiten Runde

7 8 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13

Maschenzahl auf der 1. und 4. Nadel vor  
Reduzierung der Spickelmaschen je

15 17 17 19 19 21 21 23 23 25 25 27 27

Anzahl der Reduzierungen der Zunahmen 7 8 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der 1. 
Abnahme in der 4. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 9 – Meilenweit 7

CASHMERE-SOCKEN
MEILENWEIT 50G CASHMERE



Größe: 36 / 37 (38 / 39 – 40 / 41 – 42 / 43) 
Die Angaben für die Größen 38 / 39, 40 / 41 und 42 / 43 stehen 
in Klammern. Ist nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle 
Größen.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 50g Cashmere 
70 % Schurwolle, 25 % Polyamid, 5 % Kaschmir
Lauflänge 210 m / 50 g 

■	 100 g Nougat (Fb 47) 

■	 Nadelspiel Nr. 2,5

■	 1 Hilfs- oder Zopfnadel

Glatt re: Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Glatt li: Hinr li, Rückr re str.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Zopfmuster: Nach Strickschrift in Rd str. Es ist jede Rd 
gezeichnet. Den Rapport von 15 M zwischen den Pfeilen 1x 
arb. In der Höhe die 1. – 12. Rd stets wdh. 

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 2,5: 28 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Linke Socke: 60 (60 – 64 – 64) M in Nougat mit Nadelspiel 
Nr. 2,5 anschlagen, M gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 
15 (15 – 16 – 16) M pro Nadel – zur Rd schließen. Der Rd-
Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. Für den Bund 3 cm im 
Rippenmuster str. Dann glatt re über die M der 1., 3. + 4. 
Nadel und über die ersten 15 M der 2. Nadel das Zopfmuster 
arb., die letzte M bei den Größen 40 / 41 und 42 / 43 glatt re 
str. Nach 13 cm ab Bund die 30 (30 – 32 – 32) M der 2. und 
3. Nadel stilllegen und über die M der 1. und 4. Nadel die 
Käppchen-Ferse laut Grundanleitung str., dabei die 3 ersten 
und 3 letzten M der Ferse glatt links str. Insgesamt 30 (30 – 32 
– 32) R für die Fersenhöhe str. Nach der Ferse in der gleichen 
Einteilung wie beim Schaft weiterstr., dabei bei der 1. und 4.
Nadel die Abnahmen für den Spickel arb. bis auf der 1. und 4. 
Nadel noch je 15 (15 – 16 – 16) M übrig sind. Danach den Fuß 
laut Grundanleitung und Tabelle in der gleichen Einteilung wie 
beim Schaft weiterstr. Nach 18,5 (20 – 21 – 22) cm Fußlänge 
die Spitze laut Grundanleitung glatt re str. 

Rechte Socke: Gegengleich str., dafür das Zopfmuster nach 
dem Bund über die letzten 15 M der 3. Nadel arb. Bei Größe 
40 / 41 und 42 / 43 die 1. M der 3. Nadel re str.

CASHMERE-SOCKEN · 
MEILENWEIT 50G CASHMERE
Modell 9 – Meilenweit 7
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Zeichenerklärung:
 = 1 M re

 = 1 M li

 = 2 U

 = 2 U der Vor-Rd fallen lassen

 = 1 M li abheben, Faden hinter der Arbeit

  =  1 M auf 1 Hilfsnadel vor die 
Arbeit legen, 3 M re str., dann 
die M der Hilfsnadel re str.

  =  3 M auf 1 Hilfsnadel hinter die 
Arbeit legen, 1 M re str., dann  
die 3 M der Hilfsnadel re str.

 =  keine M, die grauen Karos dienen der 
besseren Übersicht
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Cashmere-Socken perfekt passen, beachten Sie 
bitte die in der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene 
Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30



Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Größe: 36/37, 38/39, 40/41 und 42/43 
Die Angaben für die Größen 38/39, 40/41 und 42/43 stehen 
in Klammern getrennt durch Bindestriche. Ist nur eine Anga-
be gemacht, gilt diese für alle Größen.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Cool Wool 4 Socks 
75% Schurwolle (Merino extrafine), 25% Poly amid,
Lauflänge 420 m/100 g 

■	  100 g Hellgrau (Fb 7709) bzw. 100 g Rosa (Fb 7718)  

■	 Nadelspiel Nr. 2,5

Glatt re: In R Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Versetztes Rippenmuster: Nach Strickschrift in Rd arb. Es 
ist jede Rd gezeichnet. Den Rapport von 60 bzw. 64 M zwi-
schen den Pfeilen 1x str. In der Höhe die 1. + 2. Rd 6x str., 
dann die 13. – 41. Rd 1x str., anschließend die 41. Rd stets wdh. 

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 2,5: 30 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 60 (60 – 64 – 64) M mit Nadelspiel Nr. 2,5 in der 
gewünschten Farbe anschlagen, M gleichmäßig auf 4 Nadeln 
verteilen – je 15 (15 – 16 – 16) M pro Nadel – zur Rd schließen. 
Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. Im versetzten 
Rippenmuster in Rd str. Nach 15 cm ab Anschlag über die 30 
(30 – 32 – 32) M der 1. und 4. Nadel glatt re, über die 30 (30 
– 32 – 32) M der 2. und 3. Nadel im Rippenmuster = 41. R der 
Strickschrift weiterstr. Nach 4 Rd die Jojo-Ferse laut Grund-
anleitung str., dabei in den mittl. 2 Rd über die M der 2. und 
3. Nadel das Rippenmuster fortsetzen. Danach den Fuß in Rd 
str., dabei über die M der 1. und 4. Nadel glatt re str. und über 
die M der 2. und 3. Nadel das Rippenmuster fortsetzen. Nach 
18,5 (20 – 21 – 22) cm Fußlänge die Bandspitze laut Grund-
anleitung glatt re str. Wenn noch 8 M übrig sind, den Faden 
abschneiden, 2x durch die 8 M ziehen und vernähen.

SOCKEN · COOL WOOL 4 SOCKS
Modell 10 – Meilenweit 7
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Strickschrift

60 M für Größe 36/37 und 38/39

64 M für Größe 40/41 und 42/43

Zeichenerklärung:
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in 
der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30



Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 11 – Meilenweit 7

SOCKEN
MEILENWEIT 100G YAK NATURE (ABOUT BERLIN)



Größe: 40/41 und 42/43 
Die Angaben für die Größe 42/43 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für beide Größen.

Hinweis: Das Strukturmuster ist für Socken deren M-Zahl 
durch 8 teilbar ist in jeder Größe und Garnstärke einsetzbar.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 100g Yak Nature 
(About Berlin) 
65% Schurwolle (Merino), 25% Poly amid, 10% Yak, 
Lauflänge 420 m/100 g 

■	  100 g Hellgrau/Rost/Petrol/Fuchsia/Mauve/Schwarzblau/
Graugrün meliert/gestreift (Fb 677) 

■	 Nadelspiel Nr. 2,5

Glatt re: In R Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Strukturmuster: Nach Strickschrift in Rd arb. Es ist jede Rd 
gezeichnet. Den Rapport von 8 M zwischen den Pfeilen stets 
wdh. In der Höhe die 1. – 8. Rd stets wdh. 

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 2,5: 30 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 64 M mit Nadelspiel Nr. 2,5 anschlagen, M 
gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 16 M pro Nadel – zur 
Rd schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. 
Das Bündchen im Rippenmuster in Rd str. Nach 3 cm ab 
Anschlag im Strukturmuster in Rd weiterstr., dabei den Rap-
port 8x pro Rd arb. Nach 15 cm ab Anschlag über die 32 M 
der 1. und 4. Nadel glatt re, über die 32 M der 2. und 3. Nadel 
im Strukturmuster weiterstr. Nach 4 Rd die Jojo-Ferse laut 
Grundanleitung str., dabei in den mittl. 2 Rd über die M der 
2. und 3. Nadel das Rippenmuster fortsetzen. Danach den 
Fuß in Rd str., dabei über die M der 1. und 4. Nadel glatt re 
str. und über die M der 2. und 3. Nadel das Rippenmuster 
fortsetzen. Nach 21 (22) cm Fußlänge die Bandspitze laut 
Grundanleitung glatt re str. Wenn noch 8 M übrig sind, den 
Faden abschneiden, 2x durch die 8 M ziehen und vernähen.
Damit beide Socken gleich aussehen, die 2. Socke mit dem 
gleichen Rapport beginnen, ggf. etwas Garn abwickeln.

SOCKEN · MEILENWEIT 100G YAK NATURE
(ABOUT BERLIN)
Modell 11 – Meilenweit 7
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in 
der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30



Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 12 – Meilenweit 7

SOCKEN
MEILENWEIT 100G YAK COLORBLOCK (ABOUT BERLIN)



Größe: 44/45

Hinweis: Das Strukturmuster ist für Socken deren M-Zahl 
durch 4 teilbar ist in jeder Größe und Garnstärke einsetzbar.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 100g Yak Colorblock
(About Berlin) 
65% Schurwolle (Merino), 25% Polyamid, 10% Yak,
Lauflänge 420 m/100 g 

■	 �100 g Hellgrau/Weinrot/Gelbgrau/Mokka/Hellblau meliert 
(Fb 642) 

■	 Nadelspiel Nr. 2,5

Glatt re: In R Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Strukturmuster: Nach Strickschrift in Rd arb. Es ist jede Rd 
gezeichnet. Den Rapport von 4 M zwischen den Pfeilen stets 
wdh. In der Höhe die 1. – 8. Rd stets wdh. 

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 2,5: 30 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 68 M mit Nadelspiel Nr. 2,5 anschlagen, M 
gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 17 M pro Nadel – zur 
Rd schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. 
Das Bündchen im Rippenmuster in Rd str. Nach 3 cm ab 
Anschlag im Strukturmuster in Rd weiterstr., dabei den Rap-
port 17x pro Rd arb. Nach 15 cm ab Anschlag über die 34 M 
der 1. und 4. Nadel glatt re, über die 34 M der 2. und 3. Nadel 
im Strukturmuster weiterstr. Nach 4 Rd die Jojo-Ferse laut 
Grundanleitung str., dabei in den mittl. 2 Rd über die M der 2. 
und 3. Nadel das Rippenmuster fortsetzen. Danach den Fuß 
in Rd str., dabei über die M der 1. und 4. Nadel glatt re str. 
und über die M der 2. und 3. Nadel das Rippenmuster fort
setzen. Nach 22,5 cm Fußlänge die Bandspitze laut Grund
anleitung glatt re str. Wenn noch 8 M übrig sind, den Faden 
abschneiden, 2x durch die 8 M ziehen und vernähen.
Damit beide Socken gleich aussehen, die 2. Socke mit dem 
gleichen Rapport beginnen, ggf. etwas Garn abwickeln.

SOCKEN · MEILENWEIT 100G YAK 
COLORBLOCK (ABOUT BERLIN)
Modell 12 – Meilenweit 7
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Zeichenerklärung:
= 1 M re 

= 1 M li
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in 
der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30



Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 13 – Meilenweit 7

SOCKEN
MEILENWEIT 100G COTTON BAMBOO



Größe: 36/37, 38/39, 40/41 und 42/43 
Die Angaben für die Größen 38/39, 40/41 und 42/43 stehen 
in Klammern getrennt durch Bindestriche. Ist nur eine Anga-
be gemacht, gilt diese für alle Größen.

Hinweis: Da die M-Zahl des Grund- und Ajourmusters durch 
4 teilbar ist, können Sie dieses Modell nach der Tabelle in allen 
Größen str. Wichtig: Das Ajourmuster so einteilen, dass dieses 
nach der Ferse über den Oberfuß gleichmäßig weiter verläuft.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 100g Cotton Bamboo 
40% Baumwolle, 25% Schurwolle, 20% Viskose (Bambus), 
8% Polyamid, 7% Polyester, 
Lauflänge 420 m/100 g 

■	  100 g Graublau (Fb 12) und  
100 g oder Reste Weiß (Fb 9) 

■	 2 Nadelspiele Nr. 2,5

Glatt re: In R Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Grundmuster, M-Zahl teilbar durch 4: 1. Rd: 1 M re, 1 M 
li, ✶ 3 M re, 1 M li, ab ✶ stets wdh., enden mit 2 M re. Die 1. 
Rd stets wdh. 

Ajourmuster für Größe 36/37 und 38/39, M-Zahl teilbar 
durch 4: 1. Rd: alle M re. 2. Rd: 1 M re, 1 U, 2 M re zusstr., 
✶ 2 M re, 1 U, 2 M re zusstr., ab ✶ stets wdh., enden mit 1 M 
re. 3. Rd: alle M re. 4. Rd: 2 M re verschränkt zusstr., 1 U, 1 
M re, ✶ 1 M re, 2 M re verschränkt zusstr., 1 U, 1 M re, ab ✶ 
stets wdh., enden mit 1 M re. Die 1. – 4. Rd stets wdh. 

Ajourmuster für Größe 40/41 und 42/43 M-Zahl teilbar 
durch 4: 1. Rd: alle M re. 2. Rd: ✶ 2 M re, 1 U, 2 M re zusstr., 
ab ✶ stets wdh. 3. Rd: alle M re. 4. Rd: ✶ 1 M re, 2 M re ver-
schränkt zusstr., 1 U, 1 M re, ab ✶ stets wdh. Die 1. – 4. Rd 
stets wdh.

Maschenproben: Glatt re mit Nadeln Nr. 2,5: 30 M und 40 
Rd = 10 x 10 cm; Ajourmuster mit Nadeln Nr. 2,5: 32 M und 
40 Rd = 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 60 (60 – 64 – 64) M in Weiß mit einem Nadelspiel 
Nr. 2,5 anschlagen, M gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 
15 (15 – 16 – 16) M pro Nadel – zur Rd schließen. Der Rd-
Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. Für den Minirollrand 3 
Rd glatt re str., dann für das Bündchen 2 cm im Rippenmuster 
str. Anschließend im Grundmuster weiterarb. Nach 5 cm ab 
Anschlag alle M stilllegen und den Faden abschneiden.
60 (60 – 64 – 64) M in Graublau mit dem 2. Nadelspiel Nr. 2,5 
anschlagen, M gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 15 (15 
– 16 – 16) M pro Nadel – zur Rd schließen. Der Rd-Beginn 
liegt in der rückwärtigen Mitte. Für den Rollrand 2,5 cm glatt 
re str. Dann den Rollrand über den weißen Schaft legen und 
jeweils 1 M des Rollrandes mit 1 M des Schaftes re zusstr., 
dafür jeweils vor die aktuelle M des Rollrandes die entspre-
chende weiße M des Schaftes auf die li Nadel heben und beide 
M re zusstr.
Anschließend für den kurzen Schaft in Graublau im Ajourmus-
ter in Rd weiterarb., dabei die entsprechende Einteilung des 
Musters beachten. Nach 2 cm im Ajourmuster über die 30 (30 
– 32 – 32) M der 1. und 4. Nadel glatt re, über die 30 (30 – 32 
– 32) M der 2. und 3. Nadel im Grundmuster weiterarb. Nach 
4 Rd die Jojo-Ferse laut Grundanleitung str., dabei in den 
mittl. 2 Rd über die M der 2. und 3. Nadel das Ajourmuster 
fortsetzen. Danach den Fuß in Rd str., dabei über die M der 
1. und 4. Nadel glatt re str. und über die M der 2. und 3. 
Nadel das Ajourmuster fortsetzen. Achtung: Bei Größe 36/37 
und 38/39 bei der 2. und 3. Nadel das Muster nur über die 
ersten 28 M = 7x der Rapport arb., die letzten 2 M der 3. 
Nadel glatt re str. Nach 18,5 (20 – 21 – 22) cm Fußlänge die 
Bandspitze laut Grundanleitung glatt re str. Wenn noch 8 M 
übrig sind, den Faden abschneiden, 2x durch die 8 M ziehen 
und vernähen.

SOCKEN · MEILENWEIT 100G
COTTON BAMBOO
Modell 13 – Meilenweit 7
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in 
der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30



Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 14 – Meilenweit 7

SOCKEN
MEILENWEIT 50G



Größe: 36/37, 38/39, 40/41 und 42/43 
Die Angaben für die Größe 38/39, 40/41 und 42/43 stehen 
in Klammern. Ist nur eine Angabe gemacht, gilt diese für bei-
de Größen.

Hinweis: Da die M-Zahl des Grundmusters durch 4 teilbar ist, 
können Sie dieses Modell nach der Tabelle in allen Größen str. 
Wichtig: Der M-Anschlag für die Rüsche = M-Anschlag lt. 
Tabelle mal 3.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 50g 
80% Schurwolle, 20% Poly amid, 
Lauflänge 210 m/50 g 

■	 50 (100 – 100 – 100) g Mint (Fb 1401) 

■	 2 Nadelspiele Nr. 3

■	 1 Rundstricknadel Nr. 3, 40 cm lang.

Glatt re: In R Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Grundmuster, M-Zahl teilbar durch 4: 1. Rd: 1 M re, 1 M 
li, ✶ 3 M re, 1 M li, ab ✶ stets wdh., enden mit 2 M re. Die 1. 
Rd stets wdh. 

Maschenproben: Glatt re mit Nadeln Nr. 3: 28 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm; Grundmuster mit Nadeln Nr. 3: 32 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): Für die Rüsche zuerst 180 (180 – 192 – 192) M 
mit der Rundstricknadel anschlagen, zur Rd schließen und 3 
Rd glatt re str. Dann in der 4. Rd je 3 M re zusstr. = 60 (60 – 
64 – 64) M und diese auf 4 Nadeln des Nadelspiels verteilen = 
15 (15 – 16 – 16) M pro Nadel. Faden abschneiden und die 
Rüsche zur Seite legen.
60 (60 – 64 – 64) M mit dem 2. Nadelspiel Nr. 3 anschlagen, 
M gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 15 (15 – 16 – 16) M 
pro Nadel – zur Rd schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rück-
wärtigen Mitte. Für das Schlauchbündchen 7 Rd im Rippen-
muster str. Dann in der folg. Rd für den Mäusezähnchenrand 
2 M re zusstr., 1 U im Wechsel str. Anschließend 7 Rd glatt re 
str. In der folg. Rd je 1 M mit 1 M des Anschlagsrandes re 
zusstr. Dafür jeweils vor 1 M der aktuellen Rd mit 1 Hilfsnadel 
die entsprechende M des Anschlagsrandes auf die li Nadel 
heben und diese beiden M re zusstr. 
1 Rd li M str. 
Dann die Rüsche einstr. Dafür die Rüsche mit der re Seite 
nach unten auf die Socke/das Bündchen legen und jeweils 1 
M der Rüsche mit 1 M der Socke re zusstr. 
Anschließend für den kurzen Schaft im Grundmuster in Rd 
weiterarb., dabei mit 1 M re, 1 M li beginnen, den Rapport 14x 
(14x – 15x – 15x) pro Rd arb. und mit 2 M re enden. Nach 4 
cm im Grundmuster über die 30 (30 – 32 – 32) M der 1. und 
4. Nadel glatt re, über die 30 (30 – 32 – 32) M der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster weiterarb. Nach 4 Rd die Jojo-Ferse 
laut Grundanleitung str., dabei in den mittl. 2 Rd über die M 
der 2. und 3. Nadel das Grundmuster fortsetzen. Danach den 
Fuß in Rd str., dabei über die M der 1. und 4. Nadel glatt re 
str. und über die M der 2. und 3. Nadel das Grundmuster fort-
setzen. Nach 18,5 (20 – 21 – 22) cm Fußlänge die Bandspitze 
laut Grundanleitung glatt re str. Wenn noch 8 M übrig sind, 
den Faden abschneiden, 2x durch die 8 M ziehen und vernähen.

SOCKEN · MEILENWEIT 50G
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in 
der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30



Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 15 – Meilenweit 7

SOCKEN
MEILENWEIT 100G SETA



Größe: 36/37, 38/39, 40/41 und 42/43 
Die Angaben für die Größen 38/39, 40/41 und 42/43 stehen 
in Klammern getrennt durch Bindestriche. Ist nur eine Anga-
be gemacht, gilt diese für alle Größen.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 100g Seta 
55% Schurwolle (Merino), 25% Poly amid, 20% Seide
Lauflänge 400 m/100 g 

■	 100 g Resedagrün (Fb 29) 

■	 Nadelspiel Nr. 2,5

Glatt re: In R Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Versetztes Rippenmuster: Nach der Strickschrift in Rd 
arb. Es ist jede Rd gezeichnet. Den Rapport von 60 bzw. 64 
M zwischen den Pfeilen 1x str. In der Höhe die 1. + 2. Rd 6x 
str., dann die 13. – 41. Rd 1x str., anschließend die 41. Rd 
stets wdh. 

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 2,5: 30 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 60 (60 – 64 – 64) M mit Nadelspiel Nr. 2,5 
anschlagen, M gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 15 (15 
– 16 – 16) M pro Nadel – zur Rd schließen. Der Rd-Beginn 
liegt in der rückwärtigen Mitte. Im versetzten Rippenmuster in 
Rd str. Nach 15 cm ab Anschlag über die 30 (30 – 32 – 32) M 
der 1. und 4. Nadel glatt re, über die 30 (30 – 32 – 32) M der 
2. und 3. Nadel im Rippenmuster = 41. R der Strickschrift 
weiterstr. Nach 4 Rd die Jojo-Ferse laut Grundanleitung str., 
dabei in den mittl. 2 Rd über die M der 2. und 3. Nadel das 
Rippenmuster fortsetzen. Danach den Fuß in Rd str., dabei 
über die M der 1. und 4. Nadel glatt re str. und über die M der 
2. und 3. Nadel das Rippenmuster fortsetzen. Nach 18,5 (20 
– 21 – 22) cm Fußlänge die Bandspitze laut Grundanleitung 
glatt re str. Wenn noch 8 M übrig sind, den Faden abschnei-
den, 2x durch die 8 M ziehen und vernähen.

SOCKEN · MEILENWEIT 100G SETA
Modell 15 – Meilenweit 7
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Strickschrift

60 M für Größe 36/37 und 38/39

64 M für Größe 40/41 und 42/43
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in 
der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30



Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 16 – Meilenweit 7

STULPEN
MEILENWEIT 100G MERINO EXTRAFINE



Größe: 20 cm Umfang, 33 cm lang

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 100g Merino extrafine
80 % Schurwolle (Merino extrafine), 20 % Polyamid
Lauflänge 420 m / 100 g 

■	 100  g Blaugrau (Fb 2431) 

■	 Nadelspiel Nr. 2,5

Rippenmuster: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Maschenprobe:  Im Rippenmuster  (ungedehnt gemessen) 
mit Nadeln Nr. 2,5: 52 M und 40 Rd = 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Stulpe (2x): 104 M in Blaugrau mit Nadelspiel Nr. 2,5 anschla-
gen, M gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 26 M pro Nadel 
– zur Rd schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen 
Mitte. Im Rippenmuster in Rd str. Nach 33 cm alle M abk.  

STULPEN · MEILENWEIT 100G
MERINO EXTRAFINE
Modell 16 – Meilenweit 7
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Modell 17 – Meilenweit 7

YOGA-STULPEN
MEILENWEIT 100G SETA CALMO



Größe: 36 – 43 

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilenweit 100g Seta Calmo 
55% Schurwolle (Merino), 25% Poly amid, 20% Seide
Lauflänge 400 m/100 g 

■	  100 g Dunkel-/Graublau/Dunkelgrau/Grautürkis/Mint 
(Fb 3324) 

■	 Nadelspiel Nr. 3

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Grundmuster, M-Zahl teilbar durch 4: 1. Rd: 1 M re, 1 M 
li, ✶ 3 M re, 1 M li, ab ✶ stets wdh., enden mit 2 M re. Die 1. 
Rd stets wdh. 

Maschenprobe: Im Grundmuster mit Nadeln Nr. 3: 32 M und 
40 Rd = 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Stulpe (2x): 64 M mit Nadelspiel Nr. 3 anschlagen, M gleich-
mäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 16 M pro Nadel – zur Rd 
schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. Das 
Bündchen im Rippenmuster in Rd str. Nach 3 cm ab Anschlag 
im Grundmuster in Rd weiterstr., dabei mit 1 M re, 1 M li 
beginnen, den Rapport 15x pro Rd, enden mit 2 M re. Nach 
20 cm ab Anschlag für den Fersenschlitz die 32 M der 1. und 
4. Nadel abk. und in der folg. Rd neu anschlagen. Danach 
den Fuß in Rd im Grundmuster str. Nach 9 cm Fußlänge alle 
M locker abk.
Damit beide Stulpen gleich aussehen, die 2. Stulpe mit dem 
gleichen Rapport beginnen, ggf. etwas Garn abwickeln.

YOGA-STULPEN · 
MEILENWEIT 100G SETA CALMO
Modell 17 – Meilenweit 7
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Modell 18 – Meilenweit 7

SOCKEN
MEILENWEIT 50G MERINO HAND-DYED ODER MEILENWEIT 100G MERINO 
RAINBOW HAND-DYED ODER MEILENWEIT 50G MERINO JAM HAND-DYED



Größe 36/37, 38/39, 40/41 und 42/43
Die Angaben für die Größen 38/39, 40/41 und 42/43 stehen 
in Klammern getrennt durch Bindestriche. Ist nur eine Anga-
be gemacht, gilt diese für alle Größen.

Hinweis: Das Grundmuster ist für Socken deren M-Zahl 
durch 4 teilbar ist in jeder Größe und Garnstärke einsetzbar.

SHOPPING LIST
Variante A:
Lana Grossa Meilenweit 50g Merino hand-dyed 
80% Schurwolle (Merino), 20% Polyamid, 
Lauflänge 210 m/50 g 

■	  100 g Nougat/Hellrot/Graubraun/Brombeer (Fb 220) 

Variante B:
Lana Grossa Meilenweit 100g Merino
Rainbow hand-dyed 
80% Schurwolle (Merino), 20% Polyamid, 
Lauflänge 420 m/100 g 

■	  100 g Blaugrau/Hellbeige/Hellgrau/Nachtblau/Rohweiß/
Tomate/Terrakotta (Fb 7003) 

Variante C:
Lana Grossa Meilenweit 100g Merino Rainbow hand-dyed 
80% Schurwolle (Merino), 20% Polyamid, 
Lauflänge 420 m/100 g 

■	  100 g Nougat/Flieder/Weiß/Mittel-/Dunkelgrau/Mint/ 
Petrol/Gelb/Ocker (Fb 7007) 

Variante D:
Lana Grossa Meilenweit 50g Merino Jam hand-dyed 
80% Schurwolle (Merino), 20% Polyamid, 
Lauflänge 210 m/50 g 

■	  100 g Rosa/Fuchsia/Hell-/Dunkelgrau/ 
Anthrazit (Fb 1002) 

Für alle Socken:
■	 Nadelspiel Nr. 3

Glatt re: Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Kraus re: In Rd 1 Rd re, 1 Rd li im Wechsel str.

Rippenmuster: 1. Rd: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. 2. Rd: 
1 M li abheben, der Faden liegt hinter der M, 1 M li im Wechsel 
str. Die 1. + 2. Rd stets wdh.

Grundmuster, M-Zahl teilbar durch 4: 1. + 2. Rd: alle M re 
str. 3. Rd: ✶ 1 M li, 3 M re, ab ✶ stets wdh. 4. – 6. Rd: alle M 
re str. 7. Rd: ✶ 2 M re, 1 M li, 1 M re, ab ✶ stets wdh. 8. Rd: 
alle M re str. Die 1. – 8. Rd stets wdh. 

Maschenproben: Glatt re mit Nadeln Nr. 3: 32 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm; Grundmuster mit Nadeln Nr. 3: 30 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 60 (60 – 64 – 64) M mit Nadelspiel Nr. 3 in der 
gewünschten Qualität anschlagen, M gleichmäßig auf 4 
Nadeln verteilen – je 15 (15 – 16 – 16) M pro Nadel – zur Rd 
schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. Für 
den Minirollrand 3 Rd glatt re str. Dann für den Bund 2 cm im 
Rippenmuster str. Anschließend im Grundmuster in Rd weiter-
arb., dabei den Rapport 15x (15x – 16x – 16x) pro Rd arb. 
Variante A + C: In 15 cm Gesamthöhe die Zunahme-Ferse lt. 
Grund anleitung str., dabei über die 30 (30 – 32 – 32) M der 1. 
und 4. Nadel glatt re, über die 30 (30 – 32 – 32) M der 2. und 
3. Nadel im Grundmuster weiterarb. 
Variante B: In 15 cm Gesamthöhe die Herzchen-Ferse lt. 
Grundanleitung glatt re str. 
Variante D: In 14 cm Gesamthöhe über die 30 (30 – 32 – 32) 
M der 1. und 4. Nadel glatt re, über die 30 (30 – 32 – 32) M 
der 2. und 3. Nadel im Grundmuster weiterarb. Nach 4 Rd die 
Jojo-Ferse laut Grundanleitung str., dabei in den mittl. 2 Rd 
über die M der 2. und 3. Nadel das Grundmuster fortsetzen. 
Danach den Fuß str., dabei über die M der 1. und 4. Nadel 
glatt re str. und über die M der 2. und 3. Nadel das Grund-
muster fortsetzen. Nach 18,5 (20 – 21 – 22) cm Fußlänge die 
Bandspitze laut Grundanleitung glatt re str. Wenn noch 8 M 
übrig sind, den Faden abschneiden, 2x durch die 8 M ziehen 
und vernähen.
Damit beide Socken gleich aussehen, die 2. Socke mit dem 
gleichen Rapport beginnen, ggf. etwas Garn abwickeln (Mei-
lenweit 100g Merino Rainbow hand-dyed) bzw mit dem 
2. Knäuel im gleichen Farbrapport beginnen (Meilenweit 50g 
Merino hand-dyed / Meilenweit 50g Merino Jam hand-dyed).

SOCKEN · MEILENWEIT 50G MERINO HAND- 
DYED ODER MEILENWEIT 100G MERINO
RAINBOW HAND-DYED ODER MEILENWEIT
50G MERINO JAM HAND-DYED
Modell 18 – Meilenweit 7
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in 
der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30



Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 19 – Meilenweit 7

SOCKEN
MEILENWEIT 50G MERINO JAM HAND-DYED ODER MEILENWEIT 100G MERINO SHADOW HAND-DYED ODER 

MEILENWEIT 50G MERINO HAND-DYED ODER MEILENWEIT 100G MERINO RAINBOW HAND-DYED



Größe 36/37, 38/39, 40/41 und 42/43
Die Angaben für die Größen 38/39, 40/41 und 42/43 stehen 
in Klammern getrennt durch Bindestriche. Ist nur eine Anga-
be gemacht, gilt diese für alle Größen.

Hinweis: Das Grundmuster ist für Socken deren M-Zahl 
durch 4 teilbar ist in jeder Größe und Garnstärke einsetzbar.

SHOPPING LIST
Variante A:
Lana Grossa Meilenweit 50g Merino Jam hand-dyed 
80% Schurwolle (Merino), 20% Polyamid, 
Lauflänge 210 m/50 g 

■	  100 g Grau-/Moosgrün/Hell-/Mittel-/Dunkelgrau 
(Fb 1005) 

Variante B:
Lana Grossa Meilenweit 100g Merino Shadow hand-dyed 
80% Schurwolle (Merino), 20% Polyamid, 
Lauflänge 420 m/100 g 

■	  100 g Hellrot/Weiß/Flieder/Graugrün/Anthrazit (Fb 618) 

Variante C:
Lana Grossa Meilenweit 50g Merino hand-dyed 
80% Schurwolle (Merino), 20% Polyamid,
Lauflänge 210 m/50 g 

■	 	100 g Goldgelb/Flieder/Graubeige/Taupe/Camel (Fb 218) 

Variante D:
Lana Grossa Meilenweit 100g Merino Rainbow hand-dyed 
80% Schurwolle (Merino), 20% Polyamid, 
Lauflänge 420 m/100 g 

■	 	100 g Rosa/Pink/Ecru/Hellgelb/Lachs/Orange/Fuchsia 
(Fb 7006) 

Für alle Socken:
■	 Nadelspiel Nr. 3

Glatt re: Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Kraus re: In Rd 1 Rd re, 1 Rd li im Wechsel str.

Rippenmuster: 1. Rd: 1 M re, 1 M li im Wechsel str. 2. Rd: 1 
M li abheben, der Faden liegt hinter der M, 1 M li im Wechsel 
str. Die 1. + 2. Rd stets wdh.

Grundmuster, M-Zahl teilbar durch 4: 1. Rd: alle M re str. 
2. Rd: ✶ 1 M re, 1 M li, 2 M re, ab ✶ stets wdh. Die 1. + 2. Rd 
stets wdh. 

Maschenproben: Glatt re mit Nadeln Nr. 3: 32 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm; Grundmuster mit Nadeln Nr. 3: 30 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Socke (2x): 60 (60 – 64 – 64) M mit Nadelspiel Nr. 3 in der 
gewünschten Qualität anschlagen, M gleichmäßig auf 4 
Nadeln verteilen – je 15 (15 – 16 – 16) M pro Nadel – zur Rd 
schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. Für 
den Minirollrand 3 Rd glatt re str. Dann für den Bund 2 cm im 
Rippenmuster str. Anschließend im Grundmuster in Rd weiter-
arb., dabei den Rapport 15x (15x – 16x – 16x) pro Rd arb. 
Variante A: In 15 cm Gesamthöhe die Herzchen-Ferse lt. 
Grundanleitung glatt re str. 
Variante B: In 15 cm Gesamthöhe die Zunahme-Ferse lt. 
Grundanleitung str., dabei über die 30 (30 – 32 – 32) M der 1. 
und 4. Nadel glatt re, über die 30 (30 – 32 – 32) M der 2. und 
3. Nadel im Grundmuster weiterarb. 
Variante C + D: In 14 cm Gesamthöhe über die 30 (30 – 32 
– 32) M der 1. und 4. Nadel glatt re, über die 30 (30 – 32 – 32) 
M der 2. und 3. Nadel im Grundmuster weiterarb. Nach 4 Rd 
die Jojo-Ferse laut Grundanleitung str., dabei in den mittl. 2 Rd 
über die M der 2. und 3. Nadel das Grundmuster fortsetzen. 
Danach den Fuß str., dabei über die M der 1. und 4. Nadel 
glatt re str. und über die M der 2. und 3. Nadel das Grund-
muster fortsetzen. Nach 18,5 (20 – 21 – 22) cm Fußlänge die 
Bandspitze laut Grundanleitung glatt re str. Wenn noch 8 M 
übrig sind, den Faden abschneiden, 2x durch die 8 M ziehen 
und vernähen.
Damit beide Socken gleich aussehen, die 2. Socke mit dem 
gleichen Rapport beginnen, ggf. etwas Garn abwickeln (Mei-
lenweit 100g Merino Rainbow hand-dyed) bzw mit dem 
2. Knäuel im gleichen Farbrapport beginnen (Meilenweit 50g 
Merino hand-dyed / Meilenweit 50g Merino Jam hand-dyed).

SOCKEN · MEILENWEIT 50G MERINO JAM 
HAND-DYED ODER MEILENWEIT 100G 
MERINO SHADOW HAND-DYED ODER 
MEILENWEIT 50G MERINO HAND-DYED 
ODER MEILENWEIT 100G MERINO RAIN-
BOW HAND-DYED
Modell 19 – Meilenweit 7
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in 
der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30



Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 20 – Meilenweit 7

BABYSOCKEN
MEILENWEIT 50G CASHMERE



Größe: Baby S, M und L 
Die Angaben für Größen M und L stehen in Klammern, 
getrennt durch Bindestriche. Ist nur eine Angabe gemacht, gilt 
diese für alle Größen.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilen weit 50g Cashmere 
70% Schurwolle, 25% Polyamid, 5% Kaschmir, 
Lauflänge 210 m/50 g 

■	  je 50 g Pastellrosa (Fb 36), Curry (Fb 46) bzw. Bordeaux 
(Fb 44) 

■	 Nadelspiel Nr. 2,5

Glatt re: Hinr re, Rückr li; in Rd immer re str.

Rippenmuster A: 1 M re verschränkt, 1 M li im Wechsel str.

Rippenmuster B: 1. Rd: 1 M re, ✶ 2 M li, 2 M re, ab ✶ stets 
wdh., enden mit 2 M li, 1 M re. Die 1. Rd stets wdh.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 2,5: 28 M und 40 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Babysocke (2x): 28 (32 – 36) M in der gewünschten Farbe 
mit Nadelspiel Nr. 2,5 anschlagen, M gleichmäßig auf 4 
Nadeln verteilen – je 7 (8 – 9) M pro Nadel – zur Rd schließen. 
Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. Das Bündchen 
je nach Wunsch im Rippenmuster A oder B in Rd str. Bei den 
Socken, bei denen mit Rippenmuster A begonnen wurde 
nach 8 cm in Rippenmuster B weiterarb. 
Variante A Jojo-Ferse: Nach 12 cm ab Anschlag über die 
14 (16 – 18) M der 1. und 4. Nadel glatt re, über die 14 (16 – 
18) M der 2. und 3. Nadel im Rippenmuster B weiterarb. Nach 
4 Rd die Jojo-Ferse laut Grundanleitung str., dabei in den 
mittl. 2 Rd über die M der 2. und 3. Nadel das Rippenmuster 
B fortsetzen. 
Variante B Herzchen-Ferse: Nach 13 cm ab Anschlag über 
die 14 (16 – 18) M der 1. und 4. Nadel 12 (14 – 16) R glatt re 
für das Käppchen str., die 14 (16 – 18) M der 2. und 3. Nadel 
stilllegen. Laut Grundanleitung die Herzchen-Ferse beenden.
Danach den Fuß in Rd str., dabei über die M der 1. und 4. Nadel 
glatt re str. und über die M der 2. und 3. Nadel das Rippenmus-
ter B fortsetzen. Nach 5,5 (6,5 – 7) cm Fußlänge die Spitze laut 
Grundanleitung und Tabelle für Babysocken glatt re str. 
Die Bündchen der Babysocken je 2x umschlagen.

BABYSOCKEN · 
MEILENWEIT 50G CASHMERE
Modell 20 – Meilenweit 7
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Größe Baby S Baby M Baby L

M-Anschlag/M-Zahl je Nadel 28/7 32/8 36/9

M-Zahl für Fersenbreite 14 16 18

M-Aufteilung für die Jojo-Ferse 4/6/4 5/6/5 6/6/6

Fersenhöhe in Reihen für die Herzchen-Ferse 12 14 16

Maschenaufnahme beids. für die Herzchen-Ferse 7 8 9

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitzenbeginn in cm 5,5 6,5 7

Abnahme für Bandspitze nach der 1. Abnahme in der 3. Rd 1x 1x 1x

Abnahme in jeder 2. Rd 2x 2x 2x

Abnahme in jeder Rd 1x 2x 3x

Gesamte Fußlänge in cm 7,5 8,5 9,5

Größentabelle für Babysocken aus Meilenweit 4-fach Sockenwolle, 210 m/50 g
Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Diese Grundanleitung bezieht sich auf Größe 38/39, gestrickt mit Nadeln 
Nr. 2-3 in der Qualität Meilenweit von Lana Grossa (420 m/100 g). Die 
Maße für andere Größen entnehmen Sie bitte der Größentabelle.

ANSCHLAG:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen (= 15 
Maschen je Nadel) und zur Runde schließen. Das Fadenende und 
damit auch der Rundenwechsel liegt in der rückwärtigen Mitte, also 
zwischen der 1. und 4. Nadel.

BEIN:
Einige Zentimeter im Bündchenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche 
links im Wechsel) stricken. Dann im Grundmuster weiterarbeiten. 
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Lochmuster 
oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so aufteilen, dass 
die Maschen der 2. und 3. Nadel später den Rapport auf der Ober-
seite des Fußes sinnvoll fortsetzen können, während die Maschen 
der 1. und 4. Nadel ab der Ferse glatt rechts gestrickt werden. 

Für die JOJO-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen, dabei die letzten 
1 – 2 cm bereits in der soeben beschriebenen Aufteilung arbeiten. 
Die Jojo-Ferse wird in Reihen glatt rechts über die Maschen der 4. 
und 1. Nadel gearbeitet. Die Fersenmaschen in drei Teile (= 10 
Maschen je Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte Reihen mit doppel-
ten Maschen von außen nach innen gestrickt.
1. Reihe (Hinreihe): Alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stri-
cken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Mit einer doppelten Masche beginnen. Hierfür 
den Faden vor die Arbeit legen, von rechts nach links in die 1. 
Masche einstechen, Masche und Faden zusammen abheben und 
den Faden fest nach hinten ziehen. Die Masche wird dabei über die 
Nadel gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest 
genug angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen Maschen 
wie gewohnt links stricken, einschließlich der letzten Masche der 4. 
Nadel, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen rechts stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe 
der 1. Nadel bleibt ungestrickt, wenden.
4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Dann alle 
Maschen links stricken, die doppelte Masche am Ende der Reihe der 
4. Nadel bleibt ungestrickt, wenden. Die 3. und 4. Reihe wiederho-
len, bis an jeder Seite 10 Doppelte und in der Mitte 10 einfache 
Maschen liegen. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und gleichzeitig der 
Beginn von zwei Runden, die über alle Maschen gestrickt werden, 
die Maschen der 2. und 3. Nadel im Grundmuster, die Maschen der 
4. und 1. Nadel glatt rechts stricken. Dabei in der 1. Runde bei den 
doppelten Maschen beide Maschenteile gleichzeitig erfassen und 
rechts zusammen stricken. Nach diesen zwei Runden werden wieder 
verkürzte Reihen mit doppelten Maschen gestrickt, jedoch diesmal 
von innen nach außen.
1. Reihe (Hinreihe): Die Fersenmaschen der ersten beiden Drittel (20 
Maschen) rechts stricken, wenden.
2. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis einschließ-
lich der letzten Masche des mittleren Drittels links stricken, wenden.
3. Reihe (Hinreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur doppelten 
Masche der Vorreihe rechts stricken, diese wie beschrieben rechts 
zusammen stricken, die folgende Masche rechts stricken, wenden.

4. Reihe (Rückreihe): Eine doppelte Masche arbeiten. Bis zur dop-
pelten Masche der Vorreihe links stricken, diese wie beschrieben 
links zusammen stricken, die folgende Masche links stricken, wen-
den. Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis an jeder Seite 10 doppelte 
Maschen gestrickt wurden. Die letzte Reihe ist eine Hinreihe und 
gleichzeitig der Beginn der 1. Runde des Fußteils.

Für die klassische Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. Dann für das Käpp-
chen die Fersenmaschen gleichmäßig auf 3 Hilfsnadeln verteilen. In der 
1. Hinreihe die Maschen der 1. und 2. Hilfsnadel rechts stricken, *dabei 
die letzte Masche der 2. Hilfsnadel rechts abheben, die 1. Masche der 
3. Hilfsnadel rechts stricken und die abgehobene Masche darüber zie-
hen. Die Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen 
der 2. Hilfsnadel links stricken, dabei die letzte Masche der 2. Nadel 
mit der 1. Masche der 1. Hilfsnadel links zusammen stricken. Die 
Arbeit wenden. Die 1. Masche links abheben, die Maschen der 2. 
Hilfsnadel rechts stricken. Ab * stets wiederholen, bis alle Maschen der 
1. und 3. Hilfsnadel aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenma-
schen die Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die 
ursprünglich 4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. 
Die Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fer-
senkante aus jeder 2. Reihe eine Masche auffassen und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine Masche aus dem Quer-
faden rechts verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. 
und 3. Nadel im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zwei-
ten Fersenkante ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und 
die restlichen 5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel 
befinden sich nun jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für 
die Spickelabnahme in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und 
drittletzte Masche rechts zusammen stricken, bei der 4. Nadel die 1. 
Masche rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche 
rechts stricken und die abgehobene Masche darüber ziehen. Diese 
Abnahmen so oft wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder 
gleich viele Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

Für die Herzchen-Ferse:
FERSE:
In ca. 20 cm Gesamthöhe mit der Ferse beginnen. Hierfür die Maschen 
der 2. und 3. Nadel stilllegen und für die Fersenhöhe die Maschen der 
1. und 4. Nadel 28 Reihen glatt rechts stricken. In der 1. Hinreihe bis 
zur Mitte rechts stricken, dann noch 1 Masche rechts, die folgenden 2 
Maschen rechts überzogen zusammenstricken (= 1 Masche wie zum 
Rechtsstricken abheben, 1 Masche rechts stricken, dann die abgeho-
bene Masche überziehen) und 1 Masche rechts stricken. Die Arbeit 
wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. Masche wie zum Rechts-
stricken abheben, 3 Maschen links stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. In der 
folgenden Hinreihe die 1. Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 
4 Maschen rechts bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stri-
cken, 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken und 1 Masche 
rechts stricken. Die Arbeit wenden. In der folgenden Rückreihe die 1. 
Masche wie zum Rechtsstricken abheben, 5 Maschen links bis vor die 
abgehobene Masche der Vorreihe stricken, 2 Maschen links zusam-
menstricken und 1 Masche links stricken. Die Arbeit wenden. Nach 
diesem Prinzip weiterarbeiten, dabei jeweils die 1. Masche abheben, 
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GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

bis vor die abgehobene Masche der Vorreihe stricken und diese 
Masche mit der folgenden stillgelegten Masche zusammenstricken 
und noch 1 Masche stricken. Dadurch wird in jeder Reihe in der Mitte 
1 Masche mehr gestrickt. Dies solange arbeiten bis beidseitig die 
Maschen aufgebraucht sind. Zum Auffassen der Fersenmaschen die 
Maschen der 2. Hilfsnadel auf zwei Nadeln verteilen (die ursprünglich 
4. und 1. Nadel) und ab nun wieder in Runden stricken. Die Maschen 
der 4. und 1. Nadel rechts stricken, dann aus der Fersenkante aus 
jeder 2. Reihe 1 Masche auffassen und zusätzlich in der Ecke zwi-
schen Fersenkante und Bein 1 Masche aus dem Querfaden rechts 
verschränkt zunehmen. Die stillgelegten Maschen der 2. und 3. Nadel 
im Grundmuster stricken. Mit der 4. Nadel aus der zweiten Fersenkan-
te ebenfalls 15 Maschen wie beschrieben auffassen und die restlichen 
5 Maschen rechts stricken. Auf der 1. und 4. Nadel befinden sich nun 
jeweils 5 Maschen mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelabnah-
me in jeder 3. Runde bei der 1. Nadel die zweit- und drittletzte Masche 
rechts zusammenstricken, bei der 4. Nadel die 1. Masche rechts stri-
cken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts stricken 
und die abgehobene Masche darüberziehen. Diese Abnahmen so oft 
wiederholen, bis sich auf der 1. und 4. Nadel wieder gleich viele 
Maschen wie beim Fersenbeginn befinden.

FUSS:
Der Fuß wird wieder in Runden gearbeitet. Die Maschen der 2. und 3. 
Nadel im Grundmuster, die Maschen der 1. und 4. Nadel glatt rechts 
stricken. In ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen.

SPITZE:
Alle Maschen glatt rechts stricken. Für die Abnahmen die zweit- und 
drittletzte Masche der 1. und 3. Nadel rechts zusammen stricken, die 
letzte Masche rechts stricken. Die 1. Masche der 2. und 4. Nadel 
rechts stricken, die 2. Masche rechts abheben, die 3. Masche rechts 
stricken und die abgehobene Masche darüberziehen. Nach der 1. 
Abnahmerunde 3 Runden glatt rechts stricken, nach der 2. und 3. 
Abnahmerunde je 2 Runden glatt rechts stricken, nach der 4., 5. und 
6. Abnahmerunde je 1 Runde glatt rechts stricken, dann in jeder fol-
genden Runde abnehmen, bis noch 8 Maschen übrig sind. Den End-
faden zweimal durch die 8 Maschen ziehen und vernähen.

Hinweis: Die Angaben für die Maschenprobe, die auf der Banderole 
steht, sind lediglich ein Richtwert und basieren auf dem Muster glatt 
rechts. Damit Ihre Socken perfekt passen, beachten Sie bitte die in 
der Anleitung Ihres Wunschmodells beschriebene Maschenprobe.

Größentabelle für Meilenweit 4-fach 420 m/100 g bzw. 210 m/50 g

Maschenprobe: 28 Maschen und 40 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14 60/15 60/15 64/16 64/16 68/17 72/18

Maschenzahl für die Fersenbreite 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36

Maschenaufteilung 
(Jojo-Ferse und klass. Ferse) 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9 10/10/10 10/10/10 10/12/10 10/12/10 11/12/11 12/12/12

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 20 22 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 34

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 11 12 12 13 13 14 14 15 15 16 16 17 18

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Jojo-Ferse und klass. Ferse) 11,5 12,5 14 14 15,5 17 18 18,5 20 21 22 22,5 24

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze 
in cm (Herzchenferse) 10,5 11 12 13,5 14,5 16 17 18 19 20,5 21 22,5 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x 2x

in jeder 2. Runde 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 4x 4x

in jeder Runde 4x 5x 5x 5x 5x 6x 6x 6x 6x 7x 7x 7x 8x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30



Größentabelle für Meilenweit 6-fach 390 m/150 g

Maschenprobe: 21 Maschen und 27 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12 52/13 52/13 56/14 56/14

Maschenzahl für die Fersenbreite 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26 28 28

Maschenaufteilung für die Jojo-Ferse 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/8/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8 8/10/8 8/10/8 9/10/9 9/10/9

Fersenhöhe in Reihen 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 14 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24 26 26

Maschenaufnahme beidseitig 
(klass. Ferse und Herzchenferse) 8 9 9 10 10 11 11 12 12 13 13 14 14

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 11,5 12 13,5 14 15 16,5 17 18 20 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze nach der  
1. Abnahme in der 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x

in jeder 2. Runde 2x 3x 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 4x

in jeder Runde 3x 3x 3x 4x 4x 4x 4x 4x 4x 5x 5x 6x 6x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30

GRUNDANLEITUNG FÜR SOCKEN 
mit Jojo-Ferse, klassischer Ferse
(Käppchen-Ferse) oder Herzchen-Ferse

Größentabelle für Meilenweit 8-fach 315 m/150 g

Maschenprobe: 18 Maschen und 25 Reihen/Runden = 10 x 10 cm

Größe 22/23 24/25 26/27 28/29 30/31 32/33 34/35 36/37 38/39 40/41 42/43 44/45 46/47

Maschenanschlag/Maschenzahl je Nadel 28/7 32/8 32/8 32/8 32/8 36/9 36/9 40/10 40/10 44/11 44/11 48/12 48/12

Maschenzahl für die Fersenbreite 14 16 16 16 16 18 18 20 20 22 22 24 24

Maschenaufteilung 
(Jojo- und klassische Ferse) 4/6/4 5/6/5 5/6/5 5/6/5 5/6/5 6/6/6 6/6/6 6/8/6 6/8/6 7/6/7 7/8/7 8/8/8 8/8/8

Fersenhöhe in Reihen
(klassische Ferse und Herzchenferse) 12 12 12 14 14 16 16 18 18 18 18 20 20

Maschenaufnahme beidseitig 
(klassische Ferse und Herzchenferse) 7 8 8 8 8 9 9 10 10 11 11 11 12

Fußlänge von Fersenmitte bis Spitze in cm 12 13 13,5 14 15,5 17 18 19 20,5 21,5 22,5 23 24,5

Abnahmen für die Spitze in jeder 3. Runde 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x 1x

Abnahmen für die Spitze in jeder 2. Runde 2x 1x 2x 2x 2x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x 3x

Abnahmen für die Spitze in jeder Runde 2x 4x 2x 2x 2x 2x 2x 3x 3x 4x 4x 5x 5x

Gesamte Fußlänge in cm 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30
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Modell 21 – Meilenweit 7

BABYSOCKEN
MEILENWEIT 6-FACH 150G MOULINÉ



Größe: 8 cm und 9 cm Fußlänge
Die Angaben für die größere Größe stehen in Klammer. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für beide Größen.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilen weit 6-fach 150g Mouliné 
80% Schurwolle, 20% Polyamid, 
Lauflänge 390 m/150 g 

■	 150 g Weiß/Grau (Fb 8501) 

■	 Nadelspiel Nr. 3,5

Glatt re: In Rd immer re str.

Kraus re: In Rd 1 Rd re und 1 Rd li im Wechsel str.

Rippenmuster: 1. Rd: 1 M li, ✶ 2 M re, 2 M li, ab ✶ stets 
wdh., enden mit 2 M re, 1 M li. Die 1. Rd stets wdh.

1 M zun.: 1 M re verschränkt aus dem Querfaden herausstr.

Maschenprobe: Glatt re mit Nadeln Nr. 3,5: 22 M und 27 Rd 
= 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Babyschuh (2x): 28 (32) M mit Nadelspiel Nr. 3,5 anschla-
gen, M gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 7 (8) M pro 
Nadel – zur Rd schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwär-
tigen Mitte. Das Bündchen im Rippenmuster in Rd str. Nach 
6 cm ab Anschlag glatt re in Rd weiterarb. Nach der 1. Rd die 
beiden letzten M der 2. Nadel und die 2 ersten M der 3. Nadel 
markieren. Dann 7x (8x) in jeder Rd vor den markierten M der 
2. Nadel und nach den markierten M der 3. Nadel je 1 M 
zun.= 42 (48) M. Anschließend noch 10 (12) Rd kraus re str. 
Nach der letzten Rd die M der 1. und 2. Nadel und die M der 
3. und 4. Nadel jeweils zus. auf je 1 Nadel legen. Die beiden 
Nadeln parallel nebeneinander legen und die M im Maschen-
stich verbinden.
Das Bündchen zur Hälfte nach außen umschlagen.

BABYSOCKEN ·
MEILENWEIT 6-FACH 150G MOULINÉ
Modell 21 – Meilenweit 7

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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Modell 22 – Meilenweit 7

BABYSCHUHE
MEILENWEIT 50G



Größe: 8 cm und 9 cm Fußlänge
Die Angaben für die größere Größe stehen in Klammer. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für beide Größen.

SHOPPING LIST
Lana Grossa Meilen weit 50g 
80% Schurwolle, 20% Polyamid, Lauflänge 210 m/50 g 

■	 50 g Rost (Fb 1406) 

■	 Nadelspiel Nr. 2,5

■	 1 Hilfs- oder Zopfnadel

■	 2 Maschenmarkierer

Rippenmuster: 1. Rd: 1 M re, ✶ 2 M li, 2 M re, ab ✶ stets 
wdh., enden mit 2 M li, 1 M re. Die 1. Rd stets wdh.

Kraus re: In Rd 1 Rd re und 1 Rd li im Wechsel str.

1 M zun.: 1 M re verschränkt aus dem Querfaden herausstr.

2 M überzogen zusstr.: 1 M wie zum Rechts-str abheben, 1 
M re str., dann die abgehobene M überziehen.

Zopfmuster: Nach Strickschrift in Rd arb. Es ist jede Rd 
gezeichnet. Den Rapport von 10 M zwischen den Pfeilen 1x 
str. Die 1. – 4. Rd stets wdh. 

6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnadel vor die Arbeit 
legen, 3 M re str., dann die 3 M der Hilfsnadel re str.

Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 2,5: 28 M und 
56 Rd = 10 x 10 cm.

LOS GEHT‘S
Babyschuh (2x): 36 (40) M mit Nadelspiel Nr. 2,5 anschla-
gen, M gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 9 (10) M pro 
Nadel – zur Rd schließen. Der Rd-Beginn = Fersenmitte. Am 
Rd-Beginn und nach 18 (20) M je 1 Markierung anbringen. 7x 
(8x) in jeder 2. Rd 1 M vor und 1 M nach der Markierung je 
1 M zun. = 64 (72) M. Dann die M wie folgt einteilen: 4 (6) M 
kraus re, 10 M Zopfmuster, 13 (15) M kraus rechts, 10 M 
Zopfmuster, 13 (15) M kraus rechts, 10 M Zopfmuster, 4 (6) M 
kraus rechts. Den mittl. Zopf markieren = Rist. In der 8. Rd ab 
M-Einteilung die letzten 2 M vor dem mittl. Zopf re zusstr., und 
die 2 ersten M nach dem mittl. Zopf überzogen zusstr. = 62 
(70) M. Diese Abnahmen in jeder Rd noch 11x (13x) wdh. = 40 
(44) M.
Dann das Bündchen im Rippenmuster in Rd weiterstr. Nach 
6 cm im Rippenmuster alle M abk. 

Fertigstellung: Die Sohlennaht schließen und das Bündchen 
zur Hälfte nach außen umschlagen.

BABYSCHUHE · MEILENWEIT 50G
Modell 22 – Meilenweit 7

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 1 M li

= 6 M nach re verkreuzen
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